
BedienungsanleitungDE
Feinlötbrenner FB 131
Wichtig: Lesen Sie diese Gebrauchsanleitung aufmerksam durch, um sich 
mit dem Gerät vertraut zu machen, bevor Sie es an den Gasbehälter an-
schließen. Bewahren Sie die Anweisung auf, um sie von neuem lesen zu 
können. Händigen Sie bei Weitergabe des Gerätes an Dritte auch die An-
leitung aus.
Bestimmungsgemäße Verwendung
Ideal zum Weichlöten, Hartlöten, Goldschmieden, Laborarbeiten. Das Gerät ist 
nicht für den gewerblichen Einsatz bestimmt. Jede andere Verwendung oder 
Veränderung des Gerätes gilt als nicht bestimmungsgemäß und birgt erheb-
liche Unfallgefahren. Für aus bestimmungswidriger Verwendung entstandene 
Schäden übernimmt der Hersteller keine Haftung.
Ausstattung
(1) Feinlötbrenner 
(A) Gasregulierventil 
(2) Druckgaskartusche Nr. 52105
(3) Sicherheitsablegeständer (Abbildung III)
(4) schwarze Gummidichtung (liegt im Brenneranschluss – Abbildung II)
Lieferumfang
1 Feinlötbrenner
1 Druckgaskartusche No. 52105
1 Sicherheitsablegeständer
1 Bedienungsanleitung
Bitte kontrollieren Sie die Ware auf Vollständigkeit.
Erklärung der Symbole
Gasregulierventil öffnen = Drehen des Gasregulierventils (Abbildung I, (A)) 
gegen den Uhrzeigersinn.
Gasregulierventil schließen = Drehen des Gasregulierventils (Abbildung I, (A)) 
im Uhrzeigersinn.

  Sicherheits- und Warnhinweise
• �Schützen Sie den Feinlötbrenner und die Druckgaskartusche vor dem Zugriff 

von Kindern. Das Gerät darf nicht von Kindern benutzt werden 	
(Verletzungsgefahr)!

• �Nur in gut belüfteten Räumen betreiben. Die Benutzung in geschlossenen 
Räumen ist verboten. 

• �Die Druckgaskartusche ist ein Einwegbehälter und nicht wiederbefüllbar. Ein 
Wiederbefüllen ist unzulässig und stellt eine akute Gefahr dar 	
(Verletzungsgefahr).

• �Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gasbehälters (Druckgaskartusche), 
dass die Dichtung (zwischen Gerät und Gasbehälter) vorhanden und in gu-
tem Zustand ist (siehe Abbildung II – Nr. 4, schwarze Gummidichtung im Gas-
entnahmeventil des Gerätes). 

• �Die Druckgaskartusche (Nr. 2) muss immer fest an das Gasentnahmeventil 
des Gerätes angeschraubt werden!

• Beachten Sie die Sicherheitstexte auf der Druckgaskartusche. 
• �Achten Sie stets darauf, dass nach der Beendigung der Arbeit das Gasregu-

lierventil (A) völlig geschlossen wird. Danach die Druckgaskartusche vom 
Gerät abschrauben.

• �Führen Sie keinerlei Manipulationen an der Druckgaskartusche und dem Ge-
rät durch (Verletzungsgefahr). 

• �Druckgaskartusche vor Erwärmen über 50 °C (z. B. Sonneneinstrahlung) 
schützen (Explosionsgefahr). 

• �Den Wechsel der Druckgaskartusche nur im Freien und fern von anderen Per-
sonen durchführen. Rauchen ist beim Behälterwechsel verboten.

• �Der Inhalt der Druckgaskartusche ist ein brennbares Gasgemisch. Das Gerät 
und die Druckgaskartusche sind vor dem Zugriff von Kindern und Unbefug-
ten zu schützen.

• Die Druckgaskartusche darf niemals im Flugzeug transportiert werden.
• �Vermeiden Sie den Einsatz des Gerätes in der Nähe von brennbaren Materia-

lien (Papier, Holz oder brennbaren Stoffen). Das Gerät erreicht bei normalem 
Betrieb sehr hohe Temperaturen.

• �VORSICHT: zugängige Teile können sehr heiß sein. Kleinkinder vom Gerät 
fernhalten (Verbrennungsgefahr). Vermeiden Sie ein Berühren des Bren-
ners, solange er heiß ist. 

• �Den gezündeten Brenner nicht ablegen (Brandgefahr). Gerät bei laufendem 
Betrieb nicht ohne Aufsicht lassen. Vorsicht! Auch nach Gebrauchsende hei-
ßen Brenner nicht auf brennbaren Materialien ablegen – Brandgefahr. 

• �Das Gerät auch niemals in einer Scheune, in einer Holzlaube oder in der Nähe 
eines Holzzaunes einsetzen (Brandgefahr).

• �Das Gerät muss in sicherer Entfernung von entzündbaren Stoffen betrieben 
werden. Ein Mindestabstand von 50 cm zu entzündbaren Stoffen muss ein-
gehalten werden.

• �Bei starkem Wind, Regen oder großer Feuchtigkeit ist auf den Einsatz des 
Gerätes ganz zu verzichten. Wird die Flamme durch einen Windstoß ausge-
blasen, so schließen Sie sofort das Gasregulierventil (A), damit kein weiteres 
Gas ausströmen kann.

• �Das Gerät und die Druckgaskartusche nicht in der Nähe von Wärmequellen 
aufbewahren (Heizungen, Elektrogeräten, Öfen oder starke Sonneneinstrah-
lung etc.).

• �Das Gerät darf nur in einem gut belüfteten Raum betrieben werden. Dabei 
gelten die nationalen Anforderungen

- für die Versorgung mit Verbrennungsluft und
- �um die Ansammlung von gefährlichen Mengen an unverbranntem Gas zu 

vermeiden.
• �Das Gerät darf nicht in der Nähe von Wärmequellen, Flammen oder Funken, 

Ansammlungen von Staub oder brennbaren Substanzen verwendet werden. 
Das Gerät darf nur in sicherer Entfernung zu brennbaren Materialen verwen-
det werden - halten Sie einen seitlichen Sicherheitsabstand von min. 0,5 m zu 
allen Objekten, sowie einen Abstand von min. 1 m zu Objekten, die sich über 
dem Geräte befinden.

Dichtheitsprüfung
Falls aus Ihrem Gerät Gas entweicht (Gasgeruch), bringen Sie es sofort nach 
draußen an einen Ort mit guter Luftzirkulation und ohne Zündquelle, wo das 
Leck gesucht und behoben werden kann. Überprüfen Sie die Dichtheit Ihres 
Gerätes nur im Freien. Suchen Sie nie ein Leck mit einer Flamme, sondern be-
nützen Sie hierzu Seifenlauge oder ein Lecksuchspray (CFH No. 52110).
Wichtige Hinweise vor Inbetriebnahme des Gerätes 
Zusammenbau und Einstellungen, die vom Hersteller vorgenommen wurden, 

sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich sein, eigenmächtig am Gerät bau-
liche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen oder andere Teile zu ver-
wenden, die für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen sind.
Dieses Gerät darf ausschließlich mit der Druckgaskartusche mit Entnahme-
ventil, die der europäischen Norm EN 417 entspricht, betrieben werden (zum 
Beispiel das Spezialgas SG 105, No. 52105). Es kann gefährlich sein zu versu-
chen, andersartige Gasbehälter anzuschließen. Diese Druckgaskartusche 
erhalten Sie problemlos im Baumarkt oder im Fachhandel.
Hinweis: Die Kartusche wird während der bestimmungsgemäßen Verwen-
dung des Feinlötbrenners in der Hand gehalten (diese dient als Griff). Bei 
längerem Arbeiten mit dem Feinlötbrenner und Halten der Kartusche in der 
Hand sollten Handschuhe getragen werden, da die Kartusche während der 
Benutzung stark abkühlt (bis 5°C). Das Gerät ist immer wie in Abbildung III ge-
zeigt, auf einer ebenen Fläche abzustellen.  
Maßnahmen vor Anschließen an den Gasbehälter
Vergewissern Sie sich, dass Anschlüsse oder andere Verbindungen richtig an-
gebracht und unbeschädigt sind. Überzeugen Sie sich vor Anschluss des Gas-
behälters, dass die Dichtung (Nr. 4 Zeichnung II) im Gasentnahmeventil des 
Gerätes vorhanden und in gutem Zustand ist (Sichtprüfung). Diese Dichtung 
gewährleistet die gasdichte Verbindung zwischen Gerät und Gasbehälter 
(Druckgaskartusche). Überprüfen Sie die gasführenden Teile auf Beschädigun-
gen. Benutzen Sie kein Gerät mit beschädigter oder abgenutzter Dichtung. 
Benutzen Sie kein Gerät, das leck- oder schadhaft ist oder das nicht ordnungs-
gemäß arbeitet. Das Gasregulierventil (A) am Gerät schließen, bevor eine 
Druckgaskartusche angeschlossen wird. Überzeugen Sie sich stets von der 
Dichtheit aller Verbindungsstellen, bevor der Feinlötbrenner gezündet wird. 
Montage der Druckgaskartusche:
Der Feinlötbrenner ist bis auf die Druckgaskartusche mit Entnahmeventil 
komplett fertig montiert. Stellen Sie sicher, dass die Montage der Druckgas-
kartusche (Nr. 2) an das Gerät im Freien und fern von allen möglichen Zünd-
quellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgeräten, und 
entfernt von anderen Personen erfolgt. Prüfen Sie, dass das Gasregulierventil 
(A) fest verschlossen ist. Bevor die Druckgaskartusche angeschlossen wird, ist 
die Schutzkappe der Druckgaskartusche zu entfernen. Dafür wird ein Schrau-
benzieher o. ä. benötigt. Jetzt wird die Druckgaskartusche, senkrechthaltend 
an das Gasentnahmeventil FEST angeschraubt (siehe Zeichnung I). Die Gum-
midichtung (Nr. 4) im Gasentnahmeventil ist vor jedem neuen Anschluss der 
Druckgaskartusche zu prüfen (Zeichnung II – Sichtprüfung). Überzeugen Sie 
sich stets von der Dichtheit aller Verbindungsstellen, bevor der Feinlötbrenner 
gezündet wird.
Der Feinlötbrenner (Nr. 1) mit dem Gasregulierventil (A) wird direkt auf die 
Druckgaskartusche (Nr. 2) geschraubt. Diese dient gleichzeitig als Griff des 
Lötgerätes. Bevor sie nun die Druckgaskartusche (Nr. 2) an den Brenner an-
schrauben, kontrollieren Sie zuerst, ob das Gasregulierventil (A) am Feinlöt-
brenner fest geschlossen ist. Nun schrauben Sie die Druckgaskartusche (Nr. 
2) an das Brennerventil, dabei halten Sie den Feinlötbrenner fest in der Hand 
und drehen die Druckgaskartusche entgegen dem Uhrzeigersinn. Die Druck-
gaskartusche dabei niemals auf den Kopf stellen. Unbedingt darauf achten, 
dass dabei weder das Gewinde der Druckgaskartusche noch das Gewinde am 
Feinlötbrennerventil beschädigt wird. Druckgaskartusche und Brenner müs-
sen gasdicht miteinander verbunden sein. Befestigen Sie den Sicherheitsab-
legeständer (Nr. 3) – siehe Abbildung III – an der Druckgaskartusche (Nr. 2).
Inbetriebnahme
Das Gasregulierventil (A) durch Linksdrehung entgegen dem Uhrzeigersinn 
leicht öffnen, bis das Gas ausströmt. Gas an der Brennerspitze mit Streichholz 
oder Feuerzeug anzünden. Die Flamme über das Gasregulierventil (A) ein-
stellen. Das Gerät ist so aufzustellen, dass ein Umfallen oder Herunterfallen 
verhindert wird. Zum sicheren Aufstellen verwenden Sie den mitgelieferten 
Sicherheitsablegeständer (Nr. 3) (Montage – siehe Abbildung III). Ein kurzes 
Vorheizen des Brenners (ca. 30 Sekunden) verbessert das Flammenbild. 
Hinweis: Die Druckgaskartusche wird während der bestimmungsgemäßen 
Verwendung des Feinlötbrenners in der Hand gehalten (diese dient als Griff). 
Bei längerem Arbeiten mit dem Lötgerät und Halten der Druckgaskartusche 
in der Hand sollten Handschuhe getragen werden, da die Druckgaskartusche 
während der Benutzung stark abkühlt (bis 5°C). Das Gerät ist immer wie in Ab-
bildung III gezeigt, auf einer ebenen Fläche abzustellen.  
Flammeneinstellung
Die Flammeneinstellung erfolgt über das Gasregulierventil (A).
Wechseln des Gasbehälters (Druckgaskartusche mit Entnahmeventil)
Prüfen Sie, dass vor dem Lösen des Gasbehälters der Brenner erloschen ist. 
Prüfen Sie, dass die Druckgaskartusche vor dem Wechsel leer ist (schütteln, 
damit das Schwappen der Flüssigkeit hörbar wird). Danach die Druckgaskar-
tusche von dem Gerät abschrauben und das Gerät vor dem Einlagern oder 
einem Transport vollständig abkühlen lassen. Prüfen Sie die Dichtung (Nr. 4, 
Zeichnung II – Sichtprüfung) vor Anschluss eines neuen Gasbehälters. Wech-
seln Sie den Gasbehälter im Freien und fern von anderen Personen. Bevor Sie 
nun die Druckgaskartusche (Nr. 2) im Freien und fern von allen möglichen 
Zündquellen, wie offenen Flammen, Zündflammen, elektrischen Kochgerä-
ten, und entfernt von anderen Personen, an das Gerät montieren, kontrollie-
ren Sie bitte, ob das Gasregulierventil (A) fest verschlossen ist. Jetzt wird die 
Druckgaskartusche, wie oben zeichnerisch dargestellt (Zeichnung I), senk-
rechthaltend an das Gasentnahmeventil gasdicht angeschraubt. Die Dichtung 
ist vor jedem neuen Anschluss der Druckgaskartusche zu prüfen.
Reinigung des Gerätes
Die Reinigung des Gerätes ist bei ausgekühltem Feinlötbrenner mit einem tro-
ckenen Tuch möglich. Keine Putzmittel verwenden, da sonst die Feinlötbrenn-
erlöcher und die Gasdüse verstopfen können.
Lagerung und Transport
Nach Arbeitsende, vor der Lagerung und dem Transport ist die Druckgaskar-
tusche immer durch Abschrauben von dem Gerät zu trennen. Wichtiger Hin-
weis: Beim Abschrauben der Druckgaskartusche schließt das Entnahmeventil 
selbsttätig und es kann kein weiteres Gas mehr entweichen. 
Wenn das Gerät nicht benutzt wird, bewahren Sie es, vor Staub und Feuchtig-
keit geschützt, auf. 
Achten Sie darauf, dass das Gerät mit geschlossenem Gasentnahmeventil völ-
lig abgekühlt ist, bevor Sie es sicher und trocken lagern. Gleiches gilt für den 
Transport, wobei Sie sicherstellen müssen, dass das Gerät und die Druckgas-
kartusche nicht unkontrolliert hin- und herfallen können. Beim Transport ist 
das Gerät immer von der Druckgaskartusche getrennt zu befördern.
Wartung + Reparatur 
Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden. Nie ein Gerät mit einem beschä-
digten Teil in Betrieb nehmen. Reparaturen, auch Düsentausch und Wechsel 
der Dichtung, nur durch einen autorisierten Flüssiggasfachhändler oder den 
Hersteller durchführen lassen. Im Reparaturfall Hersteller kontaktieren unter 
der unten angegebenen Serviceadresse. 
Gewährleistung
Bitte bewahren Sie den originalen Kassenbon gut auf. Diese Unterlage wird 
als Nachweis für den Kauf benötigt. Im Gewährleistungsfall kontaktieren Sie 
uns per E-Mail unter info@cfh-gmbh.de. Wir setzen uns dann unverzüglich mit 
Ihnen in Verbindung
Umwelthinweise 
Die Gasfüllung besteht aus umweltfreundlichem Flüssiggas und stellt keine 
Gefahr für die Umwelt oder Ozonschicht dar. Beachten Sie die Richtlinien für 
Flüssiggas. Die Druckgaskartusche und deren Inhalt unterliegen nicht einer 
Haltbarkeitsdauer.
Entsorgung Druckgaskartusche mit Entnahmeventil
Die restentleerte Druckgaskartusche kann dem Sammelsystem der Dualen 
Systeme zugeführt werden. Nicht restentleerte Druckgaskartuschen sind der 
Schadstoffsammlung zuzuführen. 
Entsorgung des Gerätes
Der Feinlötbrenner ist aus wieder verwertbaren Materialien hergestellt. Für 
Entsorgung und Recycling des Feinlötbrenners das zuständige örtliche Amt 
für Recycling oder das Abfallentsorgungsunternehmen kontaktieren.
Technische Daten
Gasart:		  Propan/Butan Gemisch
Gasart: 		  unmittelbarer Druck
Gasverbrauch:		 ca. 58 g/h
Nennwärmebelastung:	 ca. 0,80 kW

Düse Nr.: 		  17
Kennzeichnung Brenner:	 P14
Wichtige Information: Die Umgebungstemperatur hat einen entscheidenden 
Einfluss auf die Leistung des Gerätes. In der Regel gilt: bei Kälte wird die Leis-
tung geringer.
Während der Benutzung ist das Gerät nicht ohne Aufsicht zu lassen!
Technische und optische Änderungen vorbehalten.

Mode d‘emploiFR
Brûleur pour brasage précis FB 131
Important : lire attentivement ce manuel d‘instructions pour se familiariser 
avec l‘appareil avant de le raccorder au gaz. Conserver les instructions dans 
un endroit sûr pour toute consultation future si nécessaire. Remettez les ins-
tructions lorsque vous cédez l‘appareil à des tiers.
Utilisation conforme
Idéal pour le brasage tendre, le brasage, le travail d’orfèvre et les travaux en labo-
ratoire. L‘appareil n‘a pas été conçu pour un usage commercial. Toute autre utili-
sation ou modification apportée à l‘appareil sera considérée comme impropre et 
cela implique un risque considérable d‘accident. Le fabricant décline toute respon-
sabilité en cas de dommages résultant d‘une utilisation non conforme.
Équipement
(1) Brûleur à panne fine 
(A) Soupape de régulation de gaz 
(2) Cartouche de gaz comprimé N° 52105
(3) Support de sécurité (Fig. III)
(4) �Joint en caoutchouc noir (pour l‘insertion dans le connecteur du brûleur – Fig. II)
Étendue de la livraison
1 Brûleur à panne fine
1 Cartouche de gaz sous pression N° 52105
1 Support de sécurité
1 Manuel de l‘utilisateur
Vérifier que la livraison est complète.
Explication des symboles d‘avertissement
Ouverture de la soupape de régulation de gaz = tourner la soupape de régulation 
de gaz (Fig. I, (A)) dans le sens inverse des aiguilles d‘une montre.
Fermeture de la soupape de régulation de gaz = tourner la soupape de régulation 
de gaz (Fig. I, (A)) dans le sens des aiguilles d‘une montre.

 Informations de sécurité et d‘avertissement
• �Conservez le brûleur à panne fine et la cartouche de gaz comprimé hors de 

portée des enfants. L‘appareil ne doit pas être utilisé par des enfants (risque de 
blessures)!

• �Utiliser uniquement dans des espaces bien ventilés. Il est interdit d’utiliser ce 
produit à l‘intérieur. 

• �La cartouche de gaz sous pression est un contenant jetable et ne peut pas être 
rechargée. La recharger n‘est pas autorisé, car cela présente un risque grave (ris-
que de blessures).

• �Assurez-vous toujours qu‘un joint est installé (entre l‘appareil et la cartouche de 
gaz sous pression) avant de mettre en place la cartouche de gaz et qu‘elle est 
en bon état (voir Fig. II, Nº 4 – joint noir en caoutchouc monté sur la soupape de 
prélèvement de gaz de l‘appareil). 

• �La cartouche de gaz sous pression (N° 2) doit toujours être bien vissée sur la sou-
pape de prélèvement de gaz de l‘appareil !

• �Faites attention aux consignes de sécurité sur la cartouche de gaz sous pression. 
• �Assurez-vous toujours que la soupape de régulation de gaz (A) est complètement 

fermée après avoir terminé le travail. Dévissez ensuite la cartouche de gaz sous 
pression de l‘appareil.

• �Ne modifiez jamais la cartouche de gaz sous pression et l‘appareil (risque de 
blessure). 

• �Évitez que la cartouche de gaz sous pression ne soit chauffée à plus de 50 °C (par 
ex. la lumière du soleil) (risque d‘explosion). 

• �La cartouche de gaz sous pression doit être remplacée uniquement lorsque vous 
êtes à l‘extérieur et à l‘écart des personnes. Il est interdit de fumer pendant le 
changement de la cartouche de gaz.

• �La cartouche de gaz sous pression contient un mélange de gaz inflammables. 
L‘accès à l‘appareil et à la cartouche de gaz sous pression par des enfants et des 
personnes non autorisées doit être évité.

• �La cartouche de gaz sous pression ne doit jamais être transportée par voie aé-
rienne.

• �Éviter d‘utiliser l‘appareil à proximité de matériaux inflammables (papier, bois ou 
matières inflammables). L‘appareil atteint de très hautes températures en service 
normal.

• �ATTENTION: Les parties accessibles peuvent être très chaudes. Tenir l‘appareil 
hors de la portée des enfants (risque de brûlure). Éviter de toucher l‘appareil 
tant qu‘il est chaud. 

• �Ne pas poser par terre le brûleur allumé (risque d‘incendie). Ne pas laisser l‘ap-
pareil en action sans surveillance. Prudence! Même après utilisation, les chalu-
meaux ne doivent pas être placés à proximité de matériaux inflammables – ris-
que d‘incendie. 

• �Ne jamais utiliser l‘appareil dans une grange, sur une terrasse couverte en bois, ou 
à proximité d‘une clôture en bois (risque d‘incendie).

• �Il faut que l‘appareil soit utilisé à une distance sûre de matériaux inflammables. Il 
doit être utilisé à une distance minimale de 50 cm des substances inflammables.

• �Ne pas utiliser l‘appareil dans des conditions de vent fort, pluie ou humidité éle-
vée. Fermez immédiatement la soupape de régulation de gaz (A) si la flamme est 
soufflée par une rafale de vent pour que le gaz ne puisse plus s‘échapper.

• �Cet appareil et la cartouche de gaz sous pression doivent être tenus à l‘écart de 
sources de chaleur (appareils de chauffage, appareils électriques, fours ou plein 
soleil, etc.).

• �L‘appareil ne doit être utilisé que dans un endroit bien ventilé. Les normes natio-
nales s‘appliquent à :

- pour l‘alimentation en air de combustion
- pour empêcher l‘accumulation de quantités dangereuses de gaz non brûlés.

• �L‘appareil ne doit jamais être utilisé à proximité de sources de chaleur, de flammes 
ou d‘étincelles, d‘accumulations de poussière ou de substances inflammables. 
L‘appareil ne doit être utilisé qu‘à une distance de sécurité suffisante des matéri-
aux inflammables - maintenir une distance de sécurité d‘au moins 0,5 m de tout 
objet ainsi qu‘une distance d‘au moins 1 m de tout objet au-dessus de l‘appareil.

Test de fuite
Si du gaz s‘échappe de l’appareil (odeur de gaz), le déplacer immédiatement dans 
un endroit bien ventilé et sans source d‘ignition où la fuite peut être détectée et ré-
parée. Vérifiez l‘étanchéité de l’appareil à l‘extérieur uniquement. Ne jamais recher-
cher une fuite de gaz avec une flamme, mais utiliser plutôt de l‘eau savonneuse ou 
un spray de détection des fuites (CFH N° 52110).
Notes importantes avant la mise en service de l‘appareil 
L’assemblage et les réglages effectués par le fabricant ne doivent pas être modi-
fiés. Il peut être dangereux de procéder soi-même à des modifications structurelles 
sur l‘appareil, de retirer des pièces ou d‘en utiliser d‘autres non autorisées par le 
fabricant.
Cet appareil ne doit être utilisé qu‘avec des cartouches de gaz sous pression équi-
pées d‘une soupape de prélèvement et conformes à la norme européenne EN 417 
(par exemple, la cartouche de gaz universelle AT 105, N° 52105). Il peut être dan-
gereux d‘essayer de fixer d‘autres types de conteneurs de gaz. Ces cartouches 
de gaz sous pression se trouvent facilement dans un magasin de bricolage ou dans 
des magasins spécialisés.
Remarque : Tenez la cartouche dans votre main afin de pouvoir utiliser correc-
tement le brûleur à panne fine (elle fait office de poignée). Portez toujours des 
gants si vous avez l‘intention de travailler avec le brûleur à panne fine pendant une 
longue période car la cartouche refroidit rapidement dans votre main pendant 
que vous l‘utilisez (jusqu‘à 5 °C). L‘appareil doit toujours être placé sur une surface 
plane, comme indiqué sur la Fig. III.  
Mesures à prendre avant de raccorder la bouteille de gaz
S‘assurer que les raccordements ou autres jonctions sont bien posés et non en-
dommagés. Avant de fixer la cartouche de gaz, vous devez toujours vous assurer 
que le joint (N° 4 dans le schéma II) est monté sur la soupape de prélèvement de 
gaz de l‘appareil et qu‘il est en bon état (contrôle visuel). Ce joint garantit une 
connexion étanche entre l‘appareil et la cartouche de gaz sous pression. Vérifier 
si les pièces transportant du gaz sont endommagées. Ne pas utiliser un appareil 
présentant un joint endommagé ou usé. N’utilisez jamais un appareil qui fuit, qui 

est endommagé ou qui ne fonctionne pas correctement. Fermez toujours la sou-
pape de régulation de gaz (A) de l‘appareil avant de fixer la cartouche de gaz sous 
pression. Assurez-vous toujours que tous les raccordements sont bien étanches 
avant d‘allumer le brûleur à panne fine. 
Fixation de la cartouche de gaz sous pression:
Le brûleur à panne fine est complètement assemblé, à l‘exception de la cartouche 
de gaz avec sa soupape de prélèvement. Assurez-vous de toujours fixer la cartou-
che de gaz sous pression (N° 2) sur l‘appareil, en plein air, et à l’écart de toute source 
de combustibles possibles, telles que des flammes, des veilleuses et des cuisinières 
électriques et aussi bien à l’écart des autres personnes. Assurez-vous que la sou-
pape de régulation de gaz (A) est bien fermée. Retirez le capuchon de protection 
de la cartouche de gaz sous pression avant de la fixer. Pour ce faire, utilisez un 
tournevis ou un outil similaire. Vissez maintenant FERMEMENT la cartouche de gaz 
sous pression verticalement sur la soupape de prélèvement de gaz (voir le Schéma 
I). Inspectez toujours le joint en caoutchouc (N° 4) de la soupape de prélèvement 
de gaz avant de raccorder la cartouche de gaz sous pression (Schéma II – contrô-
le visuel). Assurez-vous toujours que tous les raccordements sont bien étanches 
avant d‘allumer le brûleur à panne fine.
Le brûleur à panne fine (N° 1) avec sa soupape de régulation de gaz (A) est vissé 
directement sur la cartouche de gaz sous pression (N° 2). Il devient alors la poignée 
de l‘appareil de soudure. Assurez-vous toujours que la soupape de régulation de 
gaz (A) sur le brûleur à panne fine est bien fermée avant de visser la cartouche de 
gaz sous pression (N° 2) sur le brûleur. Vissez à présent la cartouche de gaz sous 
pression (N° 2) sur la soupape du brûleur, en tenant le brûleur à panne fine dans la 
main et en tournant la cartouche de gaz sous pression dans le sens inverse des ai-
guilles d‘une montre. Ne tenez jamais la cartouche de gaz sous pression à l‘envers. 
Veillez à ne jamais endommager le filetage de la cartouche de gaz sous pression 
ni le filetage du brûleur à panne fine. Le raccordement entre la cartouche de gaz 
sous pression et le brûleur doit être étanche au gaz. Fixez le support de sécurité (N° 
3) – voir Fig. III – sur la cartouche de gaz sous pression (N° 2).
Commencer le travail
Ouvrez légèrement la soupape de régulation de gaz (A) en la tournant vers la gau-
che (dans le sens inverse des aiguilles d‘une montre) jusqu‘à ce que le gaz com-
mence à s‘écouler. Approchez une allumette ou un briquet à l’embout du brûleur 
pour allumer le gaz. Utilisez la soupape de régulation de gaz (A) pour régler la flam-
me. Placez l‘appareil de sorte qu’il ne puisse pas basculer ou être renversé. Utilisez 
le support de sécurité fourni (N° 3) (montage – voir Fig. III) pour vous assurer que 
l‘appareil peut être installé en toute sécurité. Un court préchauffage du brûleur 
(environ 30 secondes) améliorera la forme de la flamme. 
Remarque : Tenez la cartouche de gaz sous pression dans votre main afin de pou-
voir utiliser correctement le brûleur à panne fine (elle fait office de poignée). Portez 
toujours des gants si vous avez l‘intention de travailler avec l’appareil de soudure 
pendant une longue période car la cartouche de gaz sous pression refroidit rapi-
dement dans votre main pendant que vous l‘utilisez (jusqu‘à 5 °C). L‘appareil doit 
toujours être placé sur une surface plane, comme indiqué sur la Fig. III.  
Réglage de la flamme
Utilisez la soupape de régulation de gaz (A) pour régler la flamme.
Remplacez la cartouche de gaz (cartouche de gaz sous pression avec soupape 
de prélèvement)
Avant de desserrer la cartouche de gaz, vérifier que le chalumeau est éteint. As-
surez-vous que la cartouche de gaz sous pression est vide avant de la remplacer 
(secouez-la pour entendre si du liquide clapote). Dévissez ensuite la cartouche de 
gaz sous pression de l‘appareil et laissez l‘appareil refroidir complètement avant 
de le remiser ou de le transporter. Vérifiez le joint (Nº 4, Figure II - contrôle visuel) 
avant de raccorder une nouvelle cartouche de gaz. Effectuer le changement de la 
cartouche de gaz uniquement à l‘air libre et loin d‘autres personnes. Vérifiez tou-
jours que la soupape de régulation de gaz (A) est bien fermée avant d‘installer la 
cartouche de gaz sous pression (N° 2), en plein air, et bien à l‘écart de toute source 
d‘inflammation telle que des flammes nues, veilleuses, appareils de cuisson élec-
triques ainsi que des autres personnes. Vissez maintenant fermement la cartou-
che de gaz sous pression sur la soupape de prélèvement de gaz, comme indiqué 
ci-dessus (schéma I) en la tenant en position verticale, de manière à éviter toute 
fuite de gaz. Le joint doit toujours être inspecté avant de raccorder de nouveau la 
cartouche de gaz sous pression.
Nettoyage de l‘appareil
Un chiffon sec peut être utilisé pour nettoyer l‘appareil, mais seulement après que 
le brûleur à panne fine a refroidi. N‘utilisez jamais de produits de nettoyage car 
ils pourraient bloquer les ouvertures du brûleur à panne fine et la buse de gaz.
Rangement et transport
Une fois que vous avez terminé votre travail, la cartouche de gaz sous pression 
doit toujours être retirée en la dévissant de l‘appareil avant de la ranger ou de la 
transporter. Informations importantes : La soupape de prélèvement de gaz sur la 
cartouche de gaz sous pression se ferme automatiquement lorsque la cartouche 
est dévissée pour s’assurer qu‘aucun gaz ne puisse s‘échapper. 
En dehors des périodes d‘utilisation, ranger l‘appareil dans un endroit à l‘abri de la 
poussière et de l‘humidité. 
Assurez-vous que l‘appareil avec la soupape de prélèvement de gaz fermée est 
complètement refroidi avant de le ranger en toute sécurité et dans un endroit sec. 
Les mêmes précautions s‘appliquent pour le transport. Assurez-vous que ni l‘appa-
reil ni la cartouche de gaz sous pression ne puissent bouger d’avant en arrière de 
manière incontrôlée. L‘appareil doit toujours être détaché de la cartouche de gaz 
sous pression pendant le transport.
Entretien + réparation 
Utiliser uniquement les pièces de rechange spécifiées. Ne jamais utiliser un ap-
pareil avec une pièce endommagée. Ne faire effectuer les réparations, même le 
remplacement de la buse ou un remplacement du joint que par un spécialiste en 
gaz liquide agréé ou par le fabricant. Contacter le fabricant à l‘adresse de service 
après-vente indiquée ci-dessous si des réparations sont nécessaires. 
Garantie
Conservez toujours l‘original du ticket de caisse dans un endroit sûr. Ce document 
est nécessaire comme preuve d’achat. Contactez-nous par e-mail à l‘adresse info@
cfh-gmbh.de si vous déposez une demande de garantie. Nous vous contacterons 
immédiatement.
Informations environnementales 
La recharge de gaz se compose de gaz liquide écologique et ne présente aucun 
danger pour l‘environnement ou la couche d‘ozone. Respecter les directives pour 
le gaz liquide. La cartouche de gaz sous pression et son contenu ne sont pas sou-
mis à une durée de conservation.
Mise au rebut de la cartouche de gaz sous pression avec sa soupape de pré-
lèvement
Une bouteille de gaz comprimé complètement vidée peut être déposée au point 
de collecte dans un système de double recyclage pour l‘élimination. Les cartou-
ches de gaz sous pression qui ne sont pas complètement vides doivent être dépo-
sées dans un centre de collecte de substances nocives. 
Mise au rebut de l‘appareil
Le brûleur à panne fine est fabriqué à partir de matériaux recyclables. Contactez 
votre bureau local d‘élimination des déchets ou votre entreprise d‘élimination des 
déchets pour l‘élimination ou le recyclage du brûleur à panne fine.
Caractéristiques techniques
Type de gaz :			   Mélange de propane/butane
Type de gaz : 			   pression directe
Consommation de gaz :		  Environ 58 g/h
Niveau de seuil de température :	 Environ 0,8 kW
Buse N° : 			   17
Étiquetage du brûleur :		  P14
Information importante : La température de l‘air ambiant aura un effet significatif 
sur la puissance de l‘appareil. En général, ce qui suit s‘applique : la performance se 
dissipe lorsqu‘il fait froid.
L‘appareil ne doit jamais être laissé sans surveillance pendant l‘utilisation !
Modifications techniques et visuelles réservées.

Istruzioni d´usoIT
Bruciatore per saldatura fine FB 131
Importante: leggere attentamente il presente manuale di istruzioni per ac-
quisire familiarità con l’apparecchio prima di collegarlo al gas. Conservare le 

istruzioni in un luogo sicuro per future consultazioni, se necessario. Fornire le 
istruzioni in caso di consegna dell‘apparecchio a terze parti.
Uso previsto
Ideale per saldature e brasature dolci, lavori di oreficeria e di laboratorio. Il 
dispositivo non è stato progettato per uso commerciale. Qualsiasi altro utilizzo 
o modifica apportata al dispositivo è da considerarsi improprio e comporta un 
considerevole rischio di incidenti. Il produttore non si assume alcuna responsabilità 
per eventuali danni derivanti da un uso improprio.
Attrezzatura
(1) Bruciatore per saldatura fine 
(A) Valvola di regolazione del gas 
(2) Bombola di gas compresso n. 52105
(3) Supporto di sicurezza (Fig. III)
(4) �Guarnizione in gomma nera (per l‘inserimento nel connettore del bruciatore 

– Fig. II)
Ambito della fornitura
1 Bruciatore per saldatura fine
1 Bombola di gas compresso n. 52105
1 Supporto di sicurezza
1 manuale utente
Controllare la completezza della merce.
Spiegazioni dei simboli di avvertenza
Apertura della valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del 
gas (Fig. I, (A)) in senso antiorario.
Chiusura della valvola di regolazione del gas = ruotare la valvola di regolazione del 
gas (Fig. I, (A)) in senso orario.

 Informazioni di sicurezza e di avvertenza
• �Tenere il bruciatore per saldatura fine e la bombola del gas compresso fuori 

dalla portata dei bambini. L’apparecchio non va utilizzato da bambini (rischio 
di lesioni)!

• Operare solo in ambienti ben ventilati. È vietato l’uso in interni. 
• �La bombola di gas compresso è un contenitore usa e getta e non può essere 

ricaricata. Il riempimento è inammissibile e rappresenta un grave pericolo 
(rischio di lesioni).

• �Assicurarsi sempre che sia presente una guarnizione montata (tra l’apparecchio 
e la bombola di gas compresso) prima di collegare la bombola di gas e che sia in 
buone condizioni (vedi Fig. II, n. 4 – guarnizione in gomma nera montata sulla 
valvola di prelievo del gas dell’apparecchio). 

• �La bombola di gas compresso (n. 2) va sempre avvitata saldamente sulla valvola 
di prelievo del gas dell‘apparecchio!

• �Prestare attenzione alle istruzioni di sicurezza presenti sulla bombola di gas 
compresso. 

• �Assicurarsi sempre che la valvola di regolazione del gas (A) sia completamente 
chiusa al termine del lavoro. Quindi, svitare la bombola di gas compresso 
dall‘apparecchio.

• �Non manomettere mai la bombola di gas compresso o l‘apparecchio (rischio di 
lesioni). 

• �Evitare che la bombola di gas compresso si riscaldi raggiungendo una 
temperatura superiore ai 50 °C (es. luce solare) (pericolo di esplosione). 

• �La bombola di gas compresso deve essere sostituita solo quando si è all‘aperto e 
ben distanti da altre persone. Non fumare durante la sostituzione della cartuccia 
di gas.

• �La bombola di gas compresso contiene una miscela di gas infiammabile. 
Non permettere che bambini e persone non autorizzate abbiano accesso 
all‘apparecchio e alla bombola di gas compresso.

• �La bombola di gas compresso non deve mai essere trasportata per via aerea.
• �Evitare l’utilizzo dell’apparecchio vicino a materiali combustibili (carta, legno o 

materiali infiammabili). Durante il funzionamento normale, l’apparecchio può 
raggiungere temperature molto elevate.

• �ATTENZIONE: i componenti accessibili possono diventare molto caldi. Tenere 
l’apparecchio lontano dalla portata dei bambini piccoli (rischio di ustioni). 
Evitare qualsiasi contatto con il bruciatore, specialmente quando è ancora molto 
caldo. 

• �Non posare a terra il bruciatore acceso (rischio di incendio). Non lasciare 
l’apparecchio in funzione senza sorveglianza. Attenzione! Anche dopo l’utilizzo, i 
bruciatori non devono essere posizionati vicino a materiali infiammabili – rischio 
di incendio. 

• �L’apparecchio non va mai utilizzato in un fienile, un pergolato in legno o vicino a 
uno steccato in legno (rischio d’incendio).

• �Mantenere l’apparecchio in funzione a distanza di sicurezza da sostanze 
infiammabili. Deve essere utilizzato a una distanza minima di 50 cm da sostanze 
infiammabili.

• �Non utilizzare l’apparecchio in condizioni di forte vento, pioggia o livelli elevati 
di umidità. Chiudere immediatamente la valvola di regolazione del gas (A) se la 
fiamma viene spenta da una folata di vento, in modo da evitare che fuoriesca 
altro gas.

• �Questo apparecchio e la bombola di gas compresso devono essere tenuti lontano 
da fonti di calore (riscaldatori, apparecchi elettrici, forni o luce solare intensa, ecc.).

• �L’apparecchio deve essere utilizzato esclusivamente in un’area ben ventilata. Gli 
standard nazionali si applicano a:

- fornitura di aria di combustione
- per prevenire l‘accumulo di quantità pericolose di gas incombusti.

• �Il dispositivo non deve mai essere usato in prossimità di fonti di calore, fiamme 
o scintille, accumuli di polvere o sostanze infiammabili. Il dispositivo deve essere 
utilizzato solo a una distanza di sicurezza da materiali infiammabili – mantenere 
una distanza di sicurezza di almeno 0,5 m da tutti gli oggetti nonché una distanza 
di almeno 1 m da qualsiasi oggetto al di sopra del dispositivo.

Test di tenuta
Se il gas fuoriesce dall’apparecchio (c’è odore di gas), spostarlo immediatamente 
in un luogo con una buona circolazione dell’aria e dove non sono presenti fonti di 
accensione, dove la perdita possa essere rilevata e riparata. Controllare la tenuta 
dell’apparecchio solo all’aperto. Non cercare mai le perdite con una fiamma, 
utilizzare invece acqua saponata o uno spray per il rilevamento di perdite (CFH 
n. 52110).
Informazioni importanti prima della messa in servizio dell’apparecchio 
Montaggio e impostazioni effettuati dal produttore non devono essere mai 
alterati. Modificare la struttura dell’apparecchio di propria iniziativa, rimuovere 
pezzi o utilizzare componenti non approvati dal produttore è pericoloso.
Questo apparecchio può essere utilizzato solo con bombole di gas compresso 
dotate di valvola di prelievo che sia conforme alla norma europea EN 417 (es. 
bombola di gas speciale SG 105, n. 52105). Può essere pericoloso provare a 
collegare altri tipi di contenitori del gas. Queste bombole di gas compresso 
sono facilmente reperibili nei negozi di ferramenta o nei negozi specializzati.
Nota: tenere la bombola in mano in modo da poter utilizzare correttamente il 
bruciatore per saldatura fine (funge da maniglia). Indossare sempre i guanti se 
si ha intenzione di lavorare a lungo con il bruciatore per saldatura fine poiché 
la bombola si raffredderà rapidamente nella mano mentre lo si utilizza (fino a 5 
°C). L‘apparecchio deve sempre essere posizionato su una superficie piana, come 
mostrato in Fig. III.  
Misure da intraprendere prima di collegare la bombola di gas
Assicurarsi che le giunzioni e gli altri collegamenti siano collegati correttamente 
e che non siano danneggiati. Prima di collegare la bombola di gas compresso è 
necessario assicurarsi che sia presente una guarnizione (n. 4 – Disegno II) montato 
sulla valvola di prelievo del gas dell’apparecchio e che sia in buone condizioni 
(controllo visivo). Questa guarnizione garantisce un collegamento a prova di 
gas tra l‘apparecchio e la bombola di gas compresso. Controllare che le parti che 
conducono il gas non siano danneggiate. Non utilizzare un apparecchio munito di 
guarnizione danneggiata o usurata. Non utilizzare mai un apparecchio difettoso 
che perde, è danneggiato o non funziona correttamente. Chiudere sempre la 
valvola di regolazione del gas (A) dell‘apparecchio prima di collegare la bombola 
di gas compresso. Assicurarsi sempre che tutti i collegamenti tengano saldamente 
prima di accendere il bruciatore per saldatura fine. 
Collegamento della bombola di gas compresso:
Il bruciatore per saldatura fine è completamente assemblato, tranne che per la 
bombola di gas compresso con la relativa valvola di prelievo. Assicurarsi di collegare 
sempre la bombola di gas compresso (n. 2) all‘apparecchio quando si è all‘aperto 
e ben lontani da qualsiasi fonte combustibile, quali fiamme libere, fiamme pilota 
e fornelli elettrici, nonché di essere distanti da altre persone. Assicurarsi che la 
valvola di regolazione del gas (A) sia saldamente chiusa. Rimuovere il cappuccio 
protettivo dalla bombola di gas compresso prima di collegarla. Per fare ciò, sarà 
necessario un cacciavite o uno strumento simile. Ora, tenendo la bombola di gas 

compresso in posizione verticale, avvitarla SALDAMENTE sulla valvola di prelievo 
del gas (vedere Disegno I). Controllare sempre la guarnizione in gomma (n. 4) 
sulla valvola di prelievo del gas prima di ricollegare la cartuccia di gas compresso 
(Disegno II – controllo visivo). Assicurarsi sempre che tutti i collegamenti tengano 
saldamente prima di accendere il bruciatore per saldatura fine.
Il bruciatore per saldatura fine (n. 1) con la valvola di regolazione del gas (A) viene 
avvitato direttamente sulla bombola di gas compresso (n. 2). Essa diventa quindi 
la maniglia dell‘unità di saldatura. Accertarsi sempre che la valvola di regolazione 
del gas (A) sul bruciatore per saldatura fine sia ben chiusa prima di avvitare 
la bombola di gas compresso (n. 2) sul bruciatore. A questo punto, avvitare la 
bombola di gas compresso (n. 2) sulla valvola del bruciatore, mantenendo in mano 
il bruciatore per saldatura fine e ruotando la bombola di gas compresso in senso 
antiorario. Non tenere mai la bombola di gas compresso capovolta. Assicurarsi di 
non danneggiare mai la filettatura della bombola di gas compresso né quella del 
bruciatore per saldatura fine. Il collegamento tra la bombola di gas compresso e 
il bruciatore deve essere a tenuta di gas. Collegare il supporto di sicurezza (n. 3) – 
vedere la Fig. III – sulla bombola di gas compresso (n. 2).
Avvio del lavoro
Aprire leggermente la valvola di regolazione del gas (A) ruotandola verso sinistra 
(in senso antiorario) finché il gas non inizia a fuoriuscire. Avvicinare un fiammifero 
o un accendino alla punta del bruciatore per accendere il gas. Utilizzare la valvola di 
regolazione del gas (A) per regolare la fiamma. Posizionare l‘apparecchio in modo 
che non possa ribaltarsi o possa essere urtato. Utilizzare il supporto di sicurezza in 
dotazione (n. 3) (Montaggio – vedere Fig. III) per garantire che l‘apparecchio possa 
essere posizionato in modo sicuro. Un breve preriscaldamento del bruciatore (circa 
30 secondi) migliorerà la forma della fiamma. 
Nota: tenere la bombola di gas compresso in mano in modo da poter utilizzare 
correttamente il bruciatore per saldatura fine (funge da maniglia). Indossare 
sempre i guanti se si ha intenzione di lavorare a lungo con il bruciatore per 
saldatura fine poiché la bombola di gas compresso si raffredderà rapidamente 
nella mano mentre lo si utilizza (fino a 5 °C). L‘apparecchio deve sempre essere 
posizionato su una superficie piana, come mostrato in Fig. III.  
Regolazione della fiamma
Utilizzare la valvola di regolazione del gas (A) per regolare la fiamma.
Sostituzione del contenitore di gas (bombola di gas compresso con valvola 
di prelievo)
Prima di svitare la cartuccia di gas compresso, assicurarsi che la fiamma si sia spenta. 
Controllare che la bombola sia vuota prima di sostituirla (scuoterla per sentire 
se il liquido si sposta all’interno). Quindi svitare la bombola di gas compresso 
dall’apparecchio e quindi lasciar raffreddare completamente l‘apparecchio prima 
di riporlo o trasportarlo. Controllare la guarnizione (n. 4, Figura II - controllo 
visivo) prima di collegare un nuovo contenitore del gas. Sostituire la cartuccia 
di gas compresso all’aperto e a distanza sufficiente da altre persone. Controllare 
sempre che la valvola di regolazione del gas (A) sia chiusa ermeticamente prima 
di installare la bombola di gas compresso (n. 2) all‘aperto e lontano da qualsiasi 
fonte di innesco, quali fiamme libere, fiamme pilota, apparecchi di cottura elettrici, 
nonché ben distante da altre persone. Ora, tenere la bombola di gas compresso 
verticalmente, quindi avvitarla saldamente sulla valvola di prelievo del gas, come 
mostrato sopra (Disegno I), in modo che non fluisca gas all‘esterno. La guarnizione 
deve essere sempre sottoposta a controllo prima di ricollegare la bombola di gas 
compresso.
Pulizia dell‘apparecchio
È possibile utilizzare un panno asciutto per pulire l‘apparecchio, ma solo dopo 
che il bruciatore per saldatura fine si è raffreddato. Non utilizzare mai agenti 
detergenti, poiché potrebbero bloccare le aperture del bruciatore per saldatura 
fine e l‘ugello del gas.
Stoccaggio e trasporto
Al termine del lavoro, la bombola di gas compresso deve sempre essere scollegata 
svitandola dall‘apparecchio prima di riporla o trasportarla. Informazione 
importante: la valvola di prelievo del gas sulla bombola di gas compresso si chiude 
automaticamente quando la bombola viene svitata per garantire che il gas non 
fuoriesca. 
Quando non è utilizzato, conservare l’apparecchio al riparo da polvere e umidità. 
Assicurarsi che l‘apparecchio con la valvola di prelievo del gas chiusa sia 
completamente raffreddato prima di riporlo in un luogo sicuro e asciutto. Lo 
stesso vale per il trasporto. Assicurarsi che né l‘apparecchio né la bombola 
di gas compresso possano muoversi avanti e indietro in modo incontrollato. 
L‘apparecchio deve essere sempre scollegato dalla bombola di gas compresso 
durante il trasporto.
Manutenzione + riparazione 
Utilizzare solo le parti di ricambio specificate. Non utilizzare mai un apparecchio 
con una parte danneggiata. Far effettuare eventuali lavori di riparazione, nonché 
la sostituzione dell’ugello e della guarnizione esclusivamente da un rivenditore 
specializzato autorizzato per gas liquido o dal produttore. Contattare il produttore 
all’indirizzo di assistenza indicato di seguito se sono necessarie riparazioni. 
Garanzia
Conservare sempre la ricevuta originale in un luogo sicuro. Questo documento è 
necessario come prova d’acquisto. Contattarci tramite e-mail all’indirizzo: info@
cfh-gmbh.de se si ha una richiesta di garanzia. Si verrà contattati immediatamente.
Informazioni ambientali 
Il gas di riempimento utilizzato è non inquinante, non comporta alcun pericolo 
per l’ambiente e non è pericoloso per la fascia di ozono. Osservare le linee guida in 
materia di gas liquido. La bombola di gas compresso e il suo contenuto non sono 
soggetti a scadenza.
Smaltimento della bombola di gas compresso con la relativa valvola di 
prelievo
Una bombola di gas compresso completamente vuota può essere portata al 
punto di raccolta in un sistema di doppio riciclo per lo smaltimento. Le bombole di 
gas compresso che non sono completamente vuote devono essere portate in un 
punto di raccolta per le sostanze nocive. 
Smaltimento dell‘apparecchio
Il bruciatore per saldatura fine è stato prodotto con materiali riciclabili. Contattare 
l‘ufficio di smaltimento rifiuti locale o la società di smaltimento dei rifiuti per lo 
smaltimento o il riciclo del bruciatore per saldatura fine.
Specifiche
Tipo di gas:			   Miscela di propano/butano
Tipo di gas: 			   pressione diretta
Consumo di gas:		  circa 58 g/H
Livello della soglia di temperatura:	 circa 0,8 kW
N. ugelli: 			   17
Etichettatura bruciatore:		  P14
Informazione importante: la temperatura ambiente influisce in modo significativo 
sulla potenza dell‘apparecchio. In generale vale quanto segue: le prestazioni si 
riducono in ambienti freddi.
L‘apparecchio non deve mai essere lasciato incustodito durante l‘uso!
Modifiche tecniche e visive riservate.

GebruiksaanwijzingNL
Brander voor fijnsolderen FB 131
Belangrijk: lees deze handleiding zorgvuldig door om vertrouwd te raken met 
het apparaat voordat u het op het gas aansluit. Bewaar de instructies op een 
veilige plaats voor latere raadpleging, indien nodig. Overhandig de instruc-
ties wanneer u het apparaat aan derden overdraagt.
Beoogd gebruik
Ideaal voor zacht-solderen, solderen, gebruik door goudsmids en laboratoriumwerk. 
Het apparaat is niet ontworpen voor commercieel gebruik. Elk ander gebruik of 
enige wijziging aan het apparaat wordt beschouwd als oneigenlijk gebruik en zal 
een aanzienlijk risico op ongelukken met zich meebrengen. De fabrikant kan niet 
aansprakelijk worden gesteld voor schade die voortkomt uit oneigenlijk gebruik.
Apparatuur
(1) Fijnsoldeerbrander 
(A) Gasregelklep 
(2) Gecomprimeerd gaspatroon Nr. 52105
(3) Veiligheidsstandaard (Afb. III)
(4) Zwarte rubberen afdichting (voor het plaatsen in de branderconnector – Afb. II)

No. 52131



Omvang van de levering
1 Fijnsoldeerbrander
1 Persgaspatroon Nr. 52105
1 Veiligheidsstandaard
1 Gebruikershandleiding
Controleer de goederen op volledigheid.
Uitleg waarschuwingssymbool
De gasregelklep openen = draai de gasregelklep (Afb. I, (A)) linksom.
De gasregelklep sluiten = draai de gasregelklep (Afb. I, (A)) rechtsom.

  Veiligheids- en waarschuwingsinformatie
• �Houd de fijnsoldeerbrander en de persgasbuis buiten het bereik van kinderen. Het 

apparaat mag niet door kinderen gebruikt worden (gevaar voor verwondingen)!
• �Gebruik het apparaat alleen in goed geventileerde ruimtes. Gebruik binnenshuis 

is verboden. 
• �Het persgaspatroon is een wegwerphouder en kan niet opnieuw worden gevuld. 

Het opnieuw vullen is niet toegestaan en vormt een acuut gevaar (gevaar voor 
verwondingen).

• �Zorg er altijd voor dat er een afdichting is aangebracht (tussen het apparaat en het 
persgaspatroon) voordat u het gaspatroon bevestigt en dat deze in goede staat 
verkeert (zie Afb. II, Nr. 4 – zwarte rubberen afdichting die op de gasinlaatklep van 
het apparaat is aangebracht). 

• �Het persgaspatroon (Nr. 2) moet altijd stevig op de gasinlaatklep van het apparaat 
gedraaid worden!

• �Let op de veiligheidsteksten op het persgaspatroon. 
• �Zorg er altijd voor dat de gasregelklep (A) volledig is afgesloten nadat u uw werk 

hebt voltooid. Schroef vervolgens het persgaspatroon uit het apparaat.
• �Knoei nooit met het persgaspatroon of met het apparaat (gevaar voor 

verwondingen). 
• �Voorkom dat het persgaspatroon onder druk wordt verwarmd tot boven 50 °C 

(bijv. zonlicht) (explosiegevaar). 
• �Het persgaspatroon mag alleen worden vervangen wanneer u buiten bent en ver 

uit de buurt van andere mensen. Roken is bij het vervangen van het gaspatroon 
verboden.

• �Het persgaspatroon bevat een brandbaar gasmengsel. Toegang tot het apparaat 
en het persgaspatroon door kinderen en onbevoegden moet worden vermeden.

• �Het persgaspatroon mag nooit door de lucht worden vervoerd.
• �Vermijd het gebruik van het apparaat in de buurt van brandbaar materiaal (papier, 

hout of brandbare stoffen). Het apparaat bereikt bij normaal gebruik zeer hoge 
temperaturen.

• �VOORZICHTIG: onderdelen kunnen zeer heet worden. Houd het apparaat 
buiten het bereik van kleine kinderen (verbrandingsgevaar). Raak de brander 
niet aan zolang hij heet is. 

• �Leg de ontstoken brander niet neer (brandgevaar). Laat een brandend apparaat 
nooit zonder toezicht. Voorzichtig! Ook na gebruik mogen branders niet in de 
buurt van brandbare materialen worden geplaatst – brandgevaar. 

• �Gebruik het apparaat ook nooit in een schuur, een houten tuinhuisje of in de buurt 
van een houten schutting (brandgevaar).

• �Het apparaat moet op een veilige afstand van ontbrandbare stoffen worden 
gebruikt. Het moet worden gebruikt op een minimale afstand van 50 cm van 
ontvlambare stoffen.

• �Gebruik het apparaat helemaal niet bij sterke wind, regen of hoge luchtvochtigheid. 
Sluit de gasregelklep (A) onmiddellijk als de vlam wordt uitgeblazen door een 
windvlaag zodat er geen gas meer kan ontsnappen.

• �Dit apparaat en het persgaspatroon moeten uit de buurt van warmtebronnen 
worden gehouden (verwarmingen, elektrische apparaten, ovens of fel zonlicht, 
enz.).

• �Het apparaat mag alleen worden gebruikt in een goed geventileerde ruimte. 
Nationale normen zijn van toepassing op:

- voor de toevoer van de verbrandingslucht
- �om het ophopen van gevaarlijke hoeveelheden van niet-verbrand gas te 

voorkomen.
• �Het apparaat mag nooit worden gebruikt in de buurt van warmtebronnen, 

vlammen of vonken, stofophopingen of ontvlambare stoffen. Het apparaat mag 
uitsluitend op een veilige afstand van brandbare materialen worden gebruikt 
– houd een veilige afstand van minstens 0,5 m van alle voorwerpen en op een 
afstand van tenminste 1 m van de voorwerpen boven het apparaat.

Lektesten
Als er gas uit uw apparaat ontsnapt (gasgeur), verplaats het dan onmiddellijk 
naar een locatie met een goede luchtcirculatie en geen ontstekingsbron waar het 
lek kan worden gedetecteerd en gerepareerd. Controleer de dichtheid van uw 
apparaat alleen buitenshuis. Zoek nooit naar lekken met een vlam, gebruik in plaats 
daarvan zeepsop of een lekzoekspray (CFH nr. 52110).
Belangrijke aanwijzingen vóór het gebruik van het apparaat 
De montage en de instellingen van de fabrikant mogen nooit worden gewijzigd. 
Het kan gevaarlijk zijn zelf de constructie van het apparaat te veranderen, 
onderdelen te verwijderen of andere onderdelen te gebruiken die niet door de 
fabrikant voor dit apparaat zijn goedgekeurd.
Dit apparaat mag alleen worden gebruikt met persgaspatronen met een inlaatklep 
die voldoet aan de Europese norm EN 417 (bijv. speciaal gaspatroon SG 105, Nr. 
52105). Het kan gevaarlijk zijn om andere soorten gasflessen te proberen aan 
te sluiten. Deze persgaspatronen zijn gemakkelijk verkrijgbaar in bouwmarkten of 
in gespecialiseerde winkels.
Opmerking: houd de buis in uw hand zodat u de fijnsoldeerbrander correct kunt 
gebruiken (deze fungeert als een handgreep). Draag altijd handschoenen als u 
lange tijd met de fijnsoldeerbrander gaat werken, omdat het busje snel in uw hand 
zal afkoelen terwijl u het gebruikt (tot 5 °C). Het apparaat moet altijd op een vlakke 
ondergrond worden geplaatst, zoals getoond in Afb. III.  
Maatregelen die moeten worden genomen voordat het gasbusje wordt 
aangesloten
Zorg ervoor dat aansluitingen of andere verbindingen juist aangesloten en 
niet beschadigd zijn. Voordat u de gasbuis aansluit, moet u controleren of er 
een afdichting (Nr. 4 - Tekening II) op de gasinlaatklep van het apparaat zit en in 
goede staat verkeert (visuele inspectie). Deze afdichting garandeert een gasdichte 
verbinding tussen het apparaat en het persgaspatroon. Controleer de gasvoerende 
onderdelen op beschadiging. Gebruik geen apparaat met een beschadigde of 
versleten afdichting. Gebruik nooit een defect apparaat dat lekt, is beschadigd of 
niet goed werkt. Draai altijd de gasregelklep (A) van het apparaat dicht voordat 
u het persgaspatroon bevestigt. Zorg er altijd voor dat alle aansluitingen goed 
afgedicht zijn voordat u de fijnsoldeerbrander ontsteekt. 
Het persgaspatroon bevestigen:
De fijnsoldeerbrander is volledig samengesteld, behalve het persgaspatroon met 
gasinlaatklep. Zorg dat u het persgaspatroon (Nr. 2) altijd buitenshuis bevestigt 
en dat u ver uit de buurt bent van mogelijke brandbare bronnen, zoals open 
vuur, waakvlammen en elektrische kachels en dat u ook uit de buurt bent van 
andere mensen. Zorg dat de gasregelklep (A) stevig dicht is gedraaid. Verwijder 
de beschermdop van het persgaspatroon voordat u deze bevestigt. Hiervoor heeft 
u een schroevendraaier of iets vergelijkbaars nodig. Houd het persgaspatroon nu 
verticaal en draai het STEVIG in de gasinlaatklep (zie Tekening I). Controleer altijd 
de rubberen afdichting (Nr. 4) op de gasinlaatklep voordat u het persgaspatroon 
opnieuw aansluit (Tekening II – visuele inspectie). Zorg er altijd voor dat alle 
aansluitingen goed afgedicht zijn voordat u de fijnsoldeerbrander ontsteekt.
De fijnsoldeerbrander (Nr. 1) met de gasregelklep (A) is rechtstreeks op 
het persgaspatroon (Nr. 2) geschroefd. Het wordt dan het handvat van de 
soldeereenheid. Zorg er altijd voor dat de gasregelklep (A) op de fijnsoldeerbrander 
goed gesloten is voordat u het persgaspatroon (Nr. 2) op de brander schroeft. 
Schroef vervolgens het persgaspatroon (Nr. 2) op de klep van de brander door de 
fijnsoldeerbrander in uw hand vast te houden en het persgaspatroon linksom te 
draaien. Houd het persgaspatroon nooit ondersteboven. Zorg ervoor dat u de draad 
van het persgaspatroon of de draad van de fijnsoldeerbrander nooit beschadigt. De 
verbinding tussen het persgaspatroon en de brander moet gasdicht zijn. Bevestig 
de veiligheidsstandaard (Nr. 3) – zie Afb. III – aan het persgaspatroon (Nr. 2).
Begin met werken
Open de gasregelklep (A) een beetje door deze naar links te draaien (tegen de 
klok in) totdat het gas eruit begint te stromen. Houd een lucifer of aansteker bij 
de punt van de brander om het gas te ontsteken. Gebruik de gasregelklep (A) om 
de vlam aan te passen. Plaats het apparaat ergens waar het niet kan omvallen of 
omgestoten kan worden. Gebruik de meegeleverde veiligheidsstandaard (Nr. 3) 
(Montage – zie Afb. III) om ervoor te zorgen dat het apparaat veilig kan worden 
geplaatst. Kortstondige brandervoorverwarming (ca. 30 seconden) verbetert de 
vorm van de vlam. 
Opmerking: houd het persgaspatroon in uw hand zodat u de fijnsoldeerbrander 
correct kunt gebruiken (deze fungeert als een handgreep). Draag altijd 
handschoenen als u lange tijd met het soldeerapparaat gaat werken, omdat het 
persgaspatroon snel in uw hand zal afkoelen terwijl u het gebruikt (tot 5 °C). Het 
apparaat moet altijd op een vlakke ondergrond worden geplaatst, zoals getoond 
in Afb. III.  

Instelling van de vlam
Gebruik de gasregelklep (A) om de vlam aan te passen.
Het gaspatroon vervangen (persgaspatroon met inlaatklep)
Zorg ervoor dat de brander uit is, voordat het gaspatroon wordt losgemaakt. Zorg 
ervoor dat het persgaspatroon leeg is voordat u het verwisselt (schud het om te 
horen of er nog vloeistof in zit). Schroef vervolgens het persgaspatroon uit het 
apparaat en laat het apparaat volledig afkoelen voordat u het opbergt of vervoert. 
Controleer de afdichting (Nr. 4, Afbeelding II - visuele inspectie) voordat u een 
nieuw gaspatroon aansluit. Vervang het gaspatroon in de open lucht en doe dit 
buiten het bereik van andere personen. Controleer altijd of de gasregelklep (A) 
goed dicht is voordat u het persgaspatroon (Nr. 2) buitenshuis monteert en uit 
de buurt van ontvlambare bronnen zoals open vuur, waakvlammen, elektrische 
kookapparatuur en andere personen. Houd het persgaspatroon nu verticaal en 
schroef het vervolgens stevig vast aan de gasinlaatklep zoals hierboven afgebeeld 
(Tekening I), zodat er geen gas kan ontsnappen. De afdichting moet altijd worden 
geïnspecteerd voordat u het persgaspatroon weer aansluit.
Het apparaat reinigen
Een droge doek kan worden gebruikt om het apparaat te reinigen, maar alleen 
nadat de fijnsoldeerbrander is afgekoeld. Gebruik nooit reinigingsmiddelen, 
omdat deze de openingen in de fijnsoldeerbrander en het gasmondstuk kunnen 
blokkeren.
Opslag en transport
Nadat u klaar bent met uw werk, moet het persgaspatroon altijd worden 
gedemonteerd door het uit het apparaat te schroeven voordat u het opbergt of 
vervoert. Belangrijke informatie: De gasinlaatklep op het persgaspatroon sluit 
automatisch wanneer het patroon wordt losgeschroefd, zodat er geen gas meer 
kan ontsnappen. 
Als het apparaat niet gebruikt wordt, bergt het dan beschermd tegen stof en vocht 
op. 
Zorg ervoor dat het apparaat met de gasinlaatklep volledig is afgekoeld voordat u 
het op een veilige en droge plaats opbergt. Hetzelfde geldt voor het transport ervan. 
Zorg ervoor dat noch het apparaat noch het persgaspatroon oncontroleerbaar 
heen en weer kan bewegen. Het apparaat moet tijdens het transport altijd van het 
persgaspatroon worden verwijderd.
Onderhoud + reparatie 
Gebruik alleen de aangegeven reserveonderdelen. Gebruik nooit een apparaat met 
een beschadigd onderdeel. Reparaties, alsmede het vervangen van het mondstuk 
of de pakking, mogen alleen worden uitgevoerd door een geautoriseerde dealer 
van vloeibaar gas of door de fabrikant. Neem contact op met de fabrikant op het 
onderstaande serviceadres als reparaties nodig zijn. 
Garantie
Bewaar de originele kassabon altijd op een veilige plaats. U heeft deze nodig als 
bewijs van aankoop. Neem contact met ons op via e-mail: info@cfh-gmbh.de als u 
een garantieclaim wilt indienen. Wij nemen onmiddellijk contact met u op.
Milieu-informatie 
De gasvulling bestaat uit milieuvriendelijk vloeibaar gas en vormt geen gevaar 
voor het milieu of de ozonlaag. Volg de richtlijnen voor vloeibaar gas. Het 
persgaspatroon en de inhoud zijn niet onderhevig aan een houdbaarheid.
Het persgaspatroon en de gasinlaatklep weggooien
Een volledig geleegd gasbusje kan naar het inzamelpunt in een dubbel 
recyclingsysteem worden gebracht om afgevoerd te worden. Persgaspatronen 
die niet volledig leeg zijn, moeten naar een verzamelpunt voor schadelijke stoffen 
worden gebracht. 
Het apparaat weggooien
De fijnsoldeerbrander is gemaakt van recyclebare materialen. Neem contact op 
met uw plaatselijke afvalverwerkingsvestiging of afvalverwerkingsbedrijf voor het 
weggooien of recycling van de fijnsoldeerbrander.
Specificaties
Type gas:		  Propaan/butaanmengsel
Type gas: 		  directe druk
Gasverbruik:		  Ca. 58 g/h
Temperatuurdrempelniveau:	 Ca. 0,8 kW
Sproeiernr.: 		  17
Branderetikettering:	 P14
Belangrijke informatie: De omgevingsluchttemperatuur zal een belangrijke 
invloed op het vermogen van het apparaat hebben. Over het algemeen geldt het 
volgende: de prestaties nemen af wanneer het koud is.
Het apparaat mag nooit zonder toezicht worden achtergelaten tijdens het gebruik!
Technische en visuele wijzigingen voorbehouden.

Návod k použitíCZ
Hořák pro jemné pájení FB 131
Důležité: před připojením k plynu si pozorně přečtěte tento návod k obsluze, 
abyste se seznámili se zařízením. Uchovejte tyto pokyny na bezpečném místě, 
abyste si je mohli v případě potřeby znovu snadno přečíst. Při předávání toho-
to zařízení třetím stranám předejte rovněž tyto pokyny.
Zamýšlené použití
Ideální pro měkké a tvrdé pájení, pro použití při zlatnických a laboratorních pracích. 
Tento přístroj není určen pro komerční využití. Jakékoli jiné použití nebo jakékoli 
úpravy provedené na přístroji budou považovány za nesprávné použití přístroje 
a budou mít za následek značné zvýšení rizika nehod. Výrobce nepřebírá žádnou 
odpovědnost za škody způsobené nesprávným použitím přístroje.
Součásti zařízení
(1) Hořák pro jemné pájení 
(A) Regulační plynový ventil 
(2) Nádoba se stlačeným plynem č. 52105
(3) Bezpečnostní stojan (obr. III)
(4) Černé gumové těsnění (pro zasunutí do konektoru hořáku – obr. II)
Rozsah dodávky
1 Hořák pro jemné pájení
1 Nádoba se stlačeným plynem č. 52105
1 Bezpečnostní stojan
1 uživatelská příručka
Prosím zkontrolujte úplnost zboží.
Vysvětlení výstražných symbolů
Otevření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým ventilem 
(obr. I, (A)) proti směru hodinových ručiček.
Zavření regulačního plynového ventilu = otočte regulačním plynovým ventilem 
(obr. I, (A)) po směru hodinových ručiček.

 Bezpečnostní a výstražné informace
• �Hořák pro jemné pájení a tlakovou láhev udržujte mimo dosah dětí. Děti nesmí 

používat zařízení (nebezpečí zranění)!
• �Pracujte s ním pouze v dobře větraných prostorách. Vnitřní použití je zakázáno. 
• �Tlaková nádoba na stlačený plyn je jednorázová nádoba a nelze ji znovu naplnit. 

Doplňování je nepřípustné a představuje akutní nebezpečí (nebezpečí zranění).
• �Před připojením plynové nádoby se vždy ujistěte, že těsnění (mezi přístrojem a 

nádobou se stlačeným plynem) nechybí a že je v dobrém stavu (viz obrázek II - č. 4, 
černé gumové těsnění osazené na odběrovém plynovém ventilu přístroje). 

• �Nádobu na stlačený plyn (č. 2) je vždy nutné pevně našroubovat na odběrový 
plynový ventil přístroje!

• �Věnujte zvýšenou pozornost bezpečnostním pokynům uvedeným na nádobě na 
stlačený plyn. 

• �Po skončení práce se vždy ujistěte, že regulační plynový ventil (A) je zcela uzavřený. 
Potom odšroubujte nádobu na stlačený plyn ze zařízení.

• �Nádobu na stlačený plyn a zařízení nikdy neupravujte (nebezpečí poranění). 
• �Chraňte nádobu se stlačeným plynem před zahřátím nad 50 °C (např. sluneční 

světlo) (nebezpečí výbuchu). 
• �Nádobu na stlačený plyn je možné vyměňovat pouze venku a v bezpečné 

vzdálenosti od dalších osob. Při výměně plynové patrony nekuřte.
• �Nádoba na stlačený plyn obsahuje hořlavou plynnou směs. Je třeba zabránit 

přístupu dětí a nepovolaných osob k přístroji a k nádobě se stlačeným plynem.
• �Nádoba na stlačený plyn nesmí být nikdy přepravována letecky.
• �Nepoužívejte přístroj v blízkosti spalitelných materiálů (papír, dřevo nebo hořlavé 

materiály). Přístroj může během normálního provozu dosáhnout velmi vysokých 
teplot.

• �UPOZORNĚNÍ: přístupné části mohou být velmi horké. Udržujte malé děti mimo 
dosah zařízení (nebezpečí popálení). Nedotýkejte se hořáku, zejména když je 
stále horký. 

• �Nepokládejte zapálený hořák (nebezpečí požáru). Nenechávejte zařízení bez 

dozoru, pokud je zapnuto. Upozornění! Dokonce i po použití by hořáky neměly 
být umístěny v blízkosti hořlavých materiálů – nebezpečí požáru. 

• �Nikdy nepoužívejte zařízení ve stodole, dřevěném altánu nebo v blízkosti 
dřevěného plotu (nebezpečí požáru).

• �Přístroj musí být provozován v bezpečné vzdálenosti od hořlavých materiálů. Musí 
být používáno v minimální vzdálenosti 50 cm od hořlavých látek.

• �Vůbec nepoužívejte zařízení za silného větru, deště nebo vysoké vlhkosti. Pokud v 
důsledku nárazu větru dojde ke sfouknutí plamene, okamžitě uzavřete regulační 
plynový ventil (A), aby ze zařízení nemohl unikat žádný další plyn.

• �Toto zařízení a nádoba se stlačeným plynem by měly být udržovány mimo zdroje 
tepla (ohřívače, elektrická zařízení, trouby nebo přímé sluneční světlo atd.).

• �Zařízení se smí používat pouze v dobře větraném prostoru. Národní normy platí 
pro:

- pro přivádění spalovacího vzduchu
- pro zabraňování tvorbě nebezpečných množství nespáleného plynu

• �Přístroj nikdy nesmí být používán v blízkosti zdrojů tepla, v blízkosti plamenů 
nebo jisker, usazeného prachu nebo hořlavých látek. Tento přístroj se smí používat 
pouze v bezpečné vzdálenosti od hořlavých materiálů – udržujte bezpečnou 
vzdálenost nejméně 0,5 m od všech předmětů a vzdálenost alespoň 1 m od 
jakýchkoliv předmětů v oblasti nad zařízením.

Testování netěsnosti
Pokud z vašeho zařízení uniká plyn (zápach plynu), okamžitě jej přesuňte na místo 
s dobrou cirkulací vzduchu a bez zdroje zapálení, kde lze detekovat a opravit únik. 
Kontrolujte těsnost zařízení pouze venku. Nikdy nehledejte netěsnosti plamenem, 
místo toho použijte mýdlovou vodu nebo sprej pro detekci netěsností (CFH č. 
52110).
Důležité informace před spuštěním zařízení 
Do konstrukce výrobku a do nastavení provedených výrobcem se nikdy nesmí 
zasahovat. Je nebezpečné, abyste sami o své vůli měnili strukturu přístroje, 
odstraňovali jeho části nebo používali části, které nejsou schváleny výrobcem.
Toto zařízení se smí používat pouze s nádobami na stlačený plyn, které mají 
odběrový ventil a které vyhovují evropské normě EN 417 (např. speciální plynová 
nádoba SG 105, č. 52105). Pokusy o připojení jiných typů plynových nádob 
mohou být nebezpečné. Tyto nádoby na stlačený plyn jsou snadno dostupné v 
železářstvích nebo ve specializovaných prodejnách.
Poznámka: Držte nádobu v ruce tak, abyste mohli používat hořák pro jemné pájení 
správně (slouží jako rukojeť). Pokud budete s hořákem pro jemné pájení pracovat 
delší dobu, vždy noste rukavice, protože při práci s ním se vám bude nádoba v 
ruce rychle ochlazovat (až na 5 °C). Zařízení by mělo být vždy umístěno na rovném 
povrchu, jak je znázorněno na obr. III.  
Opatření, která je třeba podniknout před připojením plynové nádoby
Ujistěte se, že všechna spojení a další přípojky jsou správně připojeny a že nic není 
poškozeno. Před připojením plynové nádoby se musíte vždy ujistit, že těsnění (č. 4 
na obr. II) osazené na přístroji v odběrovém plynovém ventilu nechybí a je v dobrém 
stavu (vizuální kontrola). Toto těsnění zaručuje plynotěsné spojení mezi zařízením a 
nádobou na stlačený plyn. Zkontrolujte, zda nejsou poškozeny součásti přepravující 
plyn. Nepoužívejte zařízení s poškozeným nebo opotřebeným těsněním. Nikdy 
nepoužívejte vadné zařízení, které netěsní, je poškozené nebo nepracuje správně. 
Před připojením nádoby na stlačený plyn vždy zavřete regulační plynový ventil (A) 
na zařízení. Před zapálením hořáku pro jemné pájení se vždy ujistěte, že všechny 
jeho spoje jsou pevně utažené a těsní. 
Připevnění nádoby na stlačený plyn:
Hořák pro jemné pájení je plně sestaven, s výjimkou nádoby na stlačený plyn s 
jejím odběrovým ventilem. Zajistěte, aby se připojování nádoby na stlačený plyn 
(č. 2) k přístroji provádělo vždy venku, v dostatečné vzdálenosti od jakýchkoliv 
zdrojů vznícení, např. otevřeného ohně, plamenů hořáků, elektrických spotřebičů 
na vaření, a v dostatečné vzdálenosti od dalších osob. Ujistěte se, že je plynový 
regulační ventil (A) pevně uzavřen. Před připojením nádoby na stlačený plyn z 
ní sejměte ochranný kryt. K tomu budete potřebovat šroubovák nebo podobný 
nástroj. Nyní držte nádobu na stlačený plyn ve svislé poloze a PEVNĚ ji našroubujte 
na odběrový ventil (viz obrázek I). Před opětovným připojením patrony se 
stlačeným plynem vždy zkontrolujte gumové těsnění (č. 4) v odběrovém plynovém 
ventilu (obrázek II – vizuální kontrola). Před zapálením hořáku pro jemné pájení se 
vždy ujistěte, že všechny jeho spoje jsou pevně utažené a těsní.
Hořák pro jemné pájení (č. 1) se svým regulačním plynovým ventilem (A) se 
našroubuje přímo na nádobu na stlačený plyn (č. 2). Ta se poté stane rukojetí 
páječky. Před našroubováním nádoby na stlačený plyn (č. 2) na hořák pro jemné 
pájení se vždy ujistěte, že regulační plynový ventil (A) na hořáku je pevně uzavřený. 
Nyní našroubujte nádobu na stlačený plyn (č. 2) na ventil hořáku tak, že budete 
držet hořák pro jemné pájení ve své ruce a otáčet nádobou na stlačený plyn proti 
směru hodinových ručiček. Nikdy nedržte nádobu na stlačený plyn vzhůru nohama. 
Dbejte na to, abyste nepoškodili závit nádoby na stlačený plyn, ani závit hořáku 
pro jemné pájení. Přípojka mezi nádobou na stlačený plyn a hořákem musí být 
plynotěsná. Připevněte bezpečnostní stojan (č. 3) – viz obr. III – k nádobě na stlačený 
plyn (č. 2).
Zahájení práce
Mírně otevřete regulační plynový ventil (A) jeho otočením doleva (proti směru 
hodinových ručiček), dokud plyn nezačne proudit ven. Pro zapálení plynu přiložte 
hořící sirku nebo zapalovač ke špičce hořáku. K nastavení plamene použijte 
regulační plynový ventil (A). Umístěte zařízení tak, aby se nemohlo převrhnout 
nebo převrátit. K zajištění bezpečného umístění přístroje použijte dodaný 
bezpečnostní stojan (č. 3) (montáž - viz obr. III). Krátké předehřátí hořáku (cca 30 
sekund) zlepší tvar plamene. 
Poznámka: Držte nádobu na stlačený plyn v ruce tak, abyste mohli používat hořák 
pro jemné pájení správně (nádoba slouží jako rukojeť). Pokud budete s páječkou 
pracovat delší dobu, vždy noste rukavice, protože při práci s ní se vám bude nádoba 
na stlačený plyn v ruce rychle ochlazovat (až na 5 °C). Zařízení by mělo být vždy 
umístěno na rovném povrchu, jak je znázorněno na obr. III.  
Seřízení plamene
K nastavení plamene použijte regulační plynový ventil (A).
Výměna plynové nádoby (nádoby na stlačený plyn s odběrovým ventilem)
Před uvolněním plynové patrony se ujistěte, že plamen zcela zhasl. Před výměnou 
nádoby na stlačený plyn se ujistěte, že je zcela prázdná (zatřeste s ní, abyste slyšeli, 
jestli v ní nešplouchá kapalina). Poté odšroubujte nádobu na stlačený plyn ze 
zařízení a před uložením nebo přepravou nechte zařízení úplně vychladnout. Před 
připojením nové nádoby na plyn zkontrolujte těsnění (č. 4, obrázek II - vizuální 
kontrola). Výměnu plynové patrony provádějte ve venkovních prostorech a v 
dostatečné vzdálenosti od jiných osob. Před připojením nádoby na stlačený plyn 
(č. 2) k zařízení, které je nutné provádět venku a mimo zdroje zapálení, jako jsou 
otevřené plameny, hořáky, elektrické varné spotřebiče, a v dostatečné vzdálenosti 
od dalších osob, vždy zkontrolujte, že je regulační plynový ventil (A) pevně uzavřen. 
Nyní uchopte nádobu na stlačený plyn ve svislé poloze a pevně ji přišroubujte k 
odběrovému ventilu plynu, jak je znázorněno výše (obr. I), tak aby nemohlo dojít 
k žádnému úniku plynu. Před opětovným připojením nádoby na stlačený plyn je 
nutné vždy zkontrolovat těsnění.
Čištění zařízení
K čištění přístroje lze použít suchý hadřík, ale vždy až po vychladnutí hořáku pro 
jemné pájení. Nikdy nepoužívejte čisticí prostředky, protože by mohly zablokovat 
otvory v hořáku pro jemné pájení a v plynové trysce.
Skladování a přeprava
Po skončení práce je nutné nádobu na stlačený plyn vždy odpojit od přístroje 
jejím odšroubováním a teprve poté přístroj uložit nebo ho přepravovat. Důležitá 
informace: Při odšroubování nádoby na stlačený plyn se automaticky uzavře její 
odběrový plynový ventil, aby nedošlo k úniku plynu. 
Pokud přístroj nepoužíváte, skladujte jej tak, aby byl chráněn před prachem a 
vlhkostí. 
Před bezpečným uložením na suchém místě si ověřte, že je zařízení s uzavřeným 
vypouštěcím ventilem plynu plně vychladlé. Totéž platí pro přepravu zařízení. 
Zajistěte, aby se zařízení ani nádoba na stlačený plyn nemohly samovolně 
pohybovat tam a zpět. Zařízení musí být během přepravy vždy odpojeno od 
nádoby na stlačený plyn.
Údržba + oprava 
Používejte pouze předepsané náhradní díly. Nikdy nepoužívejte zařízení s 
poškozenou částí. Veškeré opravy, stejně jako výměna trysky nebo výměna těsnění, 
musí být prováděny pouze autorizovaným odborným prodejcem zkapalněného 
plynu nebo výrobcem přístroje. V případě potřeby kontaktujte výrobce na níže 
uvedené servisní adrese. 
Záruka
Původní účtenku vždy uschovejte na bezpečném místě. Tento dokument je 
nezbytným dokladem o koupi. Pokud uplatňujete reklamaci, kontaktujte nás na 
e-mailu: info@cfh-gmbh.de. Neprodleně se s vámi spojíme.
Informace o životním prostředí 
Použitá plynová náplň je šetrná k životnímu prostředí, nezatěžuje jej ani 
nepoškozuje a není nebezpečná pro ozonovou vrstvu. Postupujte podle pokynů 
pro kapalný plyn. Nádoba na stlačený plyn a její obsah nemají omezenou dobu 
skladovatelnosti.

Zlikvidování nádoby na stlačený plyn s odběrovým ventilem
Zcela vyprázdněnou nádobu na stlačený plyn lze odevzdat k likvidaci na sběrném 
místě systému duální recyklace. Nádoby na stlačený plyn, které nejsou zcela 
prázdné, by měly být odevzdány na sběrném místě škodlivých látek. 
Likvidace zařízení
Hořák pro jemné pájení je vyroben z recyklovatelných materiálů. Ohledně likvidace 
nebo recyklace hořáku pro jemné pájení se obraťte na místní úřad pro likvidaci 
odpadu nebo firmu pro likvidaci odpadu.
Technické údaje
Typ plynu:		  Směs propanu a butanu
Typ plynu: 		  přímý tlak
Spotřeba plynu:	 cca 58 g/h
Hraniční teplota:	 Cca 0,8 kW
Tryska č.: 		  17
Označení hořáku:	 P14
Důležitá informace: Teplota okolního vzduchu bude mít významný vliv na výkon 
zařízení. Obecně platí následující: Výkonnost v chladném prostředí klesá.
Přístroj nesmí být během používání ponechán bez dozoru!
Technické změny a změny vzhledu vyhrazeny.

BruksanvisningSE
Finlödningsbrännare FB 131
Viktigt: Läs bruksanvisningen noggrant för att bekanta dig med verktyget 
innan du ansluter det till gas. Förvara bruksanvisningen på en säker plats 
för framtida referens, vid behov. Överlämna dessa instruktioner tillsammans 
med enheten om du ger den vidare till tredje part.
Avsedd användning
Idealisk för både mjuklödning och hårdlödning samt användning av guldsmeder 
och till laboratoriearbete. Enheten är inte avsedd för kommersiellt bruk. All annan 
användning eller modifiering som görs på enheten kommer att anses vara felaktig 
användning och innebär en stor risk för olyckor. Tillverkaren påtar sig inget ansvar 
för skador som uppstår till följd av felaktig användning.
Utrustning
(1) Finlödningsbrännare 
(A) Gasregleringsventil 
(2) Tryckgaspatron nr 52105
(3) Säkerhetsställ (Fig. III)
(4) Svart gummitätning (monteras på brännarens anslutning – Fig. II)
Leveransomfattning
1 Finlödningsbrännare
1 Tryckgaspatron nr 52105
1 Säkerhetsställ
1 användarhandbok
Kontrollera att varan är komplett.
Förklaring av varningssymboler
Öppna gasregleringsventilen = Vrid gasregleringsventilen (Fig. I (A)) moturs.
Stäng gasregleringsventilen = Vrid gasregleringsventilen (Fig. I (A)) medurs.

 Säkerhets- och varningsinformation
• �Förvara finlödningsbrännaren och tryckgaspatroner utom räckhåll för barn. Barn 

får inte använda enheten (risk för personskada)!
• �Använd endast i välventilerade utrymmen. Användning inomhus är förbjuden. 
• �Tryckgaspatronen är en engångsbehållare som inte kan fyllas på. Återfyllning är 

inte tillåten och utgör en allvarlig fara (risk för personskada).
• �Se alltid till att det finns en tätning (mellan enheten och tryckgaspatronen) innan 

du sätter fast gaspatronen, och kontrollera att tätningen är i gott skick (se Fig. II, nr 
4 – svart gummitätning monterad på enhetens gasutloppsventil). 

• �Tryckgaspatronen (nr 2) måste alltid skruvas fast ordentligt på enhetens 
gasutloppsventil!

• �Läs och följ säkerhetstexterna på tryckgaspatronen. 
• �Se alltid till att gasregleringsventilen (A) är helt stängd när du är klar med arbetet. 

Skruva sedan loss och ta bort tryckgaspatronen från enheten.
• �Manipulera inte tryckgaspatronen eller enheten (risk för personskada). 
• �Skydda tryckgaspatronen från värme över 50 °C (t.ex. solljus) (explosionsrisk). 
• �Tryckgaspatronen får endast bytas utomhus och på säkert avstånd från andra 

människor. Rök inte vid byte av gaspatron.
• �Tryckgaspatronen innehåller en brandfarlig gasblandning. Förhindra att barn och 

obehöriga får tillgång till enheten och tryckgaspatronen.
• �Tryckgaspatronen får inte transporteras med flyg.
• �Undvik att använda enheten nära brännbara material (papper, trä eller brandfarligt 

material). Enheten kan nå mycket höga temperaturer under normal drift.
• �FÖRSIKTIGT: tillgängliga delar kan bli mycket heta. Håll små barn borta från 

enheten (risk för brännskada). Undvik att röra vid brännaren, särskilt när den 
fortfarande är varm. 

• �Lägg inte ned den antända brännaren (brandrisk). Lämna inte enheten obevakad 
när strömmen är påslagen. Försiktigt! Även efter användning bör brännare inte 
placeras i närheten av brandfarligt material – brandrisk. 

• �Använd aldrig enheten i en lada, ett lusthus eller i närheten av ett trästaket 
(brandrisk).

• �Enheten måste användas på ett säkert avstånd från brandfarliga material. Den 
måste användas på minst 50 cm avstånd från brandfarliga ämnen.

• �Använd inte enheten alls vid stark vind, regn eller hög luftfuktighet. Stäng 
gasregleringsventilen (A) omedelbart om lågan blåses ut av en vindpust för att 
förhindra att mer gas läcker ut.

• �Denna enhet och tryckgaspatronen ska hållas borta från värmekällor (värmare, 
elektriska apparater, ugnar eller starkt solljus osv.).

• �Enheten får endast användas i ett välventilerat utrymme. Nationella standarder 
gäller för:

- för tillförsel av förbränningsluft
- för att förhindra att farliga mängder oförbränd gas ansamlas.

• �Enheten får inte användas i närheten av värmekällor, lågor, gnistor, ansamlingar 
av damm eller brandfarliga ämnen. Enheten ska endast användas på ett säkert 
avstånd från brandfarliga material – håll ett säkert avstånd på minst 0,5 m från alla 
föremål samt ett avstånd på minst 1 m från föremål ovanför enheten.

Läckagetest
Om gas läcker ut ur enheten (gaslukt), flytta den omedelbart till en plats med god 
luftcirkulation och utan antändningskälla där läckan kan upptäckas och repareras. 
Kontrollera enhetens täthet endast utomhus. Leta aldrig efter läckor med en låga, 
använd istället tvålvatten eller en läckagedetekteringsspray (CFH Art.nr 52110).
Viktig information innan du startar enheten 
Montering och inställningar som gjorts av tillverkaren får aldrig ändras. Det är 
farligt att ändra enhetens struktur på egen hand, att ta bort delar eller använda 
delar som inte är godkända av tillverkaren.
Denna enhet får endast användas tillsammans med tryckgaspatroner som har en 
utloppsventil och uppfyller den europeiska standarden EN 417 (t.ex. den särskilda 
gaspatronen SG 105, Art.nr 52105). Det kan vara farligt att försöka ansluta andra 
typer av gasbehållare. Dessa tryckgaspatroner är lätt tillgängliga i en järnhandel 
eller i specialbutiker.
OBS: Håll gaspatronen i handen så att du kan använda finlödningsbrännaren 
korrekt (den fungerar som ett handtag). Använd alltid handskar om du ska 
arbeta med finlödningsbrännaren under längre tid, eftersom gaspatronen under 
användning snabbt kyls ner i handen (ner till 5 °C). Placera alltid enheten på en 
plan yta enligt Fig. III.  
Åtgärder som ska vidtas innan gaspatronen ansluts
Se till att alla tillbehör och andra anslutningar är korrekt anslutna och att ingenting 
är skadat. Innan du ansluter gaspatronen måste du kontrollera att det finns en 
tätning (nr 4 – ritning II) monterad på enhetens gasutloppsventil och att tätningen 
är i gott skick (visuell inspektion). Tätningen garanterar en gastät anslutning mellan 
enheten och tryckgaspatronen. Kontrollera de gasbärande delarna beträffande 
skador. Använd inte en enhet med en skadad eller sliten tätning. Använd aldrig 
en defekt enhet som läcker, är skadad eller inte fungerar korrekt. Stäng alltid 
gasregleringsventilen (A) på enheten innan du ansluter tryckgaspatronen. 
Se alltid till att alla anslutningar är ordentligt förseglade innan du tänder 
finlödningsbrännaren. 
Montera tryckgaspatronen:
Finlödningsbrännaren är helt monterad, förutom tryckgaspatronen med dess 
utloppsventil. Anslut endast tryckgaspatronen (nr 2) till enheten utomhus, 
och håll dig på ett säkert avstånd från brännbara källor, t.ex. lågor, tändlågor, 
elektriska matlagningsenheter samt på ett säkert avstånd från andra människor. 
Se till att gasregleringsventilen (A) är ordentligt stängd. Ta bort skyddshatten 
från gaspatronen innan du monterar patronen. För att göra det behöver du en 
skruvmejsel eller ett liknande verktyg. Håll tryckgaspatronen vertikalt och skruva 

sedan fast den ORDENTLIGT på gasutloppsventilen (se ritning I). Kontrollera 
alltid gummitätningen (nr 4) på gasutloppsventilen innan du återansluter 
tryckgaspatronen (ritning II – visuell inspektion). Se alltid till att alla anslutningar är 
ordentligt förseglade innan du tänder finlödningsbrännaren.
Finlödningsbrännaren (nr 1) med sin gasregleringsventil (A) ska skruvas direkt på 
tryckgaspatronen (nr 2). Den blir då lödningsenhetens handtag. Se alltid till att 
gasregleringsventilen (A) på finlödningsbrännaren är ordentligt stängd innan du 
skruvar fast tryckgaspatronen (nr 2) på brännaren. Skruva nu fast tryckgaspatronen 
(nr 2) på brännarens ventil genom att hålla finlödningsbrännaren med ena handen 
och vrida tryckgaspatronen moturs. Håll aldrig tryckgaspatronen upp och ned. Se till 
att du inte skadar tryckgaspatronens gänga eller gängan på finlödningsbrännaren. 
Anslutningen mellan tryckgaspatronen och brännaren måste vara gastät. Fäst 
säkerhetsstället (nr 3) – se Fig. III – på tryckgaspatronen (nr 2).
Påbörja arbete
Öppna gasregleringsventilen (A) något genom att vrida den åt vänster (moturs) 
tills gasen börjar strömma ut. Håll en tändsticka eller tändare mot brännarens 
spets för att tända gasen. Använd gasregleringsventilen (A) för att justera lågan. 
Placera enheten på en plats där den inte kan välta eller riskera slås omkull. Använd 
det medföljande säkerhetsstället (nr 3) (Montering – se Fig. III) för att kunna lägga 
undan enheten på ett säkert sätt. Flammans form kommer att förbättras efter en 
kort tids brännarförvärmning (ca 30 sekunder). 
OBS: Håll tryckgaspatronen i handen så att du kan använda finlödningsbrännaren 
korrekt (den fungerar som ett handtag). Använd alltid handskar om du ska arbeta 
länge med lödningsenheten, eftersom tryckgaspatronen snabbt kyls ner i handen 
under användning (ner till 5 °C). Placera alltid enheten på en plan yta enligt Fig. III.  
Reglera lågan
Använd gasregleringsventilen (A) för att justera lågan.
Byte av gaspatronen (tryckgaspatron med utloppsventil)
Se till att lågan har släckts innan du lossar gaspatronen. Se till att tryckgaspatronen 
är tom innan du byter ut den (skaka den för att höra om någon vätska skvalpar runt). 
Skruva sedan loss tryckgaspatronen från enheten, och låt enheten svalna helt innan 
du lägger den undan på förvaring eller transporterar den. Kontrollera tätningen (nr 
4, Fig. II – visuell inspektion) innan du ansluter en ny gaspatron. Byt gaspatronen 
utomhus och på tillräckligt avstånd från andra personer. Kontrollera alltid att 
gasregleringsventilen (A) är ordentligt stängd innan du ansluter tryckgaspatronen 
(nr 2) utomhus och att du är på säkert avstånd från antändningskällor, t.ex. lågor, 
tändlågor, elektriska matlagningsenheter osv. samt att du är på säkert avstånd 
från andra människor. Håll tryckgaspatronen vertikalt och skruva sedan fast den 
ordentligt på gasutloppsventilen så som visas ovan (ritning I), så att ingen gas kan 
läcka ut. Kontrollera alltid tätningen innan du återansluter tryckgaspatronen.
Rengöra enheten
Du kan använda en torr trasa för att rengöra enheten, men endast efter att 
finlödningsbrännaren har svalnat. Använd aldrig rengöringsmedel eftersom det 
kan blockera öppningarna i finlödningsbrännaren och gasmunstycket.
Förvaring och transport
När du är klar med arbetet ska tryckgaspatronen alltid tas bort genom att skruva 
loss den från enheten innan du förvarar eller transporterar den. Viktigt information: 
Gasutloppsventilen på tryckgaspatronen stängs av automatiskt när patronen 
skruvas loss för att säkerställa att ingen gas kan läcka ut. 
Förvara enheten skyddad mot damm och fukt när den inte används. 
Se till att enheten med den stängda gasuttagsventilen har svalnat helt innan du 
förvarar den säkert och på en torr plats. Detsamma gäller vid transport. Se till att 
enheten och tryckgaspatronen har förpackats ordentligt utan risk att de kan rulla 
omkring. Enheten måste alltid tas loss från tryckgaspatronen innan transport.
Underhåll + reparation 
Använd endast de angivna reservdelarna. Använd aldrig en enhet med en skadad 
del. Eventuella reparationer, samt utbyte av munstycket och byte av tätningen får 
endast utföras av en auktoriserad återförsäljare för flytande gas eller av tillverkaren. 
Kontakta tillverkaren på serviceadressen nedan om verktyget behöver repareras. 
Garanti
Förvara alltid originalkvittot på en säker plats. Denna handling krävs som bevis på 
köpet. Kontakta oss via e-post på: info@cfh-gmbh.de i händelse av garantiärenden. 
Vi kommer att kontakta dig omedelbart.
Miljöinformation 
Gaspåfyllningen som används är miljövänlig, den belastar eller skadar inte 
miljön och den är inte farlig för ozonskiktet. Följ riktlinjerna för flytande gas. 
Tryckgaspatronen och dess innehåll har ingen specifik hållbarhetstid.
Kassering av tryckgaspatronen med dess utloppsventil
En helt tömd tryckgaspatron kan tas till insamlingsplatsen i det dubbla 
återvinningssystemet för kassering. Tryckgaspatroner som inte är helt tomma ska 
överlämnas på en insamlingsplats för skadliga ämnen. 
Kassera enheten
Finlödningsbrännaren är tillverkad av återvinningsbara material. Kontakta din 
lokala återvinningscentral eller ett avfallshanteringsföretag för kassering eller 
återvinning av finlödningsbrännaren.
Specifikationer
Typ av gas:		  Propan/butan-blandning
Typ av gas: 		  direkt tryck
Gasförbrukning:	 Cirka 58 g/tim
Tröskelnivå för temperatur:	 Ca 0,8 kW
Munstycke nr: 		  17
Brännarens märkning:	 P14
Viktig information: Den omgivande lufttemperaturen har en betydande inverkan 
på enhetens prestanda. Som allmän regel gäller följande: prestandan försämras i 
kalla miljöer.
Enheten får aldrig lämnas utan uppsikt under användningen!
Tekniska och visuella ändringar förbehålles.

Návod na použitieSK
Horák na jemné spájkovanie FB 131
Dôležité: pozorne si prečítajte tento návod na použitie, aby ste sa oboznámili so zariadením pred jeho 
pripojením k plynu. V prípade potreby zabezpečte, aby boli pokyny na bezpečnom mieste pre budúcu 
konzultáciu. Ak zariadenie odovzdávate tretím stranám, odovzdajte im aj tieto pokyny.

Používanie zariadenia v súlade so stanoveným účelom
Zariadenie je ideálne na mäkké spájkovanie, tvrdé spájkovanie, na použitie zlatníkmi a laboratórne práce. 
Toto zariadenie nebolo navrhnuté na komerčné použitie. Akékoľvek iné použitie alebo akékoľvek úpravy 
vykonané na zariadení budú považované za nesprávne použitie, ktoré bude zahŕňať značné riziko nehody. 
Výrobca nepreberá žiadnu zodpovednosť za škody vzniknuté nesprávnym použitím.

Zariadenie
(1) Horák na jemné spájkovanie 
(A) Ventil na reguláciu plynu 
(2) Nádoba so stlačeným plynom č. 52105
(3) Bezpečnostný stojan (obr. III)
(4) Čierne gumené tesnenie (na vloženie do konektora horáka – obr. II)

Rozsah dodávky
1 Horák na jemné spájkovanie
1 Nádoba so stlačeným plynom č. 52105
1 Bezpečnostný stojan
1 Návod na použitie

Skontrolujte, či nechýbajú žiadne komponenty.

Vysvetlenia varovných symbolov
Otvorenie ventilu na reguláciu plynu = Otočte ventil na reguláciu plynu (obr. I, (A)) proti smeru hodinových 
ručičiek.
Zatvorenie ventilu na reguláciu plynu = Otočte ventil na reguláciu plynu (obr. I, (A)) v smere hodinových 
ručičiek.

 Bezpečnostné a výstražné informácie
• �Horák na jemné spájkovanie a nádobu so stlačeným plynom uchovávajte mimo dosahu detí. Zariadenie 

nesmú používať deti (nebezpečenstvo poranenia)!
• Zariadenie používajte iba v dobre vetraných priestoroch. Použitie vo vnútri je zakázané. 
• �Nádoba so stlačeným plynom je jednorazová nádoba a nedá sa znovu naplniť. Opätovné plnenie nie je 

prípustné a predstavuje akútne nebezpečenstvo (riziko zranenia).
• �Pred pripojením plynovej nádoby sa vždy uistite, že je namontované tesnenie (medzi zariadením a nádobou 

so stlačeným plynom) a že je v dobrom stave (pozrite si obr. II, č. 4 – čierne gumené tesnenie namontované 
na ventile odberu plynu zariadenia). 

• �Nádoba so stlačeným plynom (č. 2) musí byť na ventile na odber plynu zariadenia vždy priskrutkovaná 
pevne!

• Dbajte na bezpečnostné texty na nádobe so stlačeným plynom. 
• �Po dokončení práce sa vždy uistite, že je ventil na reguláciu plynu (A) úplne zatvorený. Potom odskrutkujte 

nádobu so stlačeným plynom zo zariadenia.
• �Na nádobe so stlačeným plynom ani na zariadení nikdy nevykonávajte žiadne zmeny (nebezpečenstvo 

poranenia). 
• �Zabráňte zahriatiu nádoby so stlačeným plynom nad 50 °C (napr. na slnku) (nebezpečenstvo výbuchu). 
• �Nádobu so stlačeným plynom môžete vymieňať len vtedy, keď ste vonku a v dostatočnej vzdialenosti od 

iných ľudí. Fajčenie je pri výmene kartuše zakázané.
• �Nádoba so stlačeným plynom obsahuje horľavú zmes plynov. Nesmiete dovoliť, aby sa k zariadeniu a 

nádobe so stlačeným plynom dostali deti a neoprávnené osoby.
• Nádoba so stlačeným plynom sa nikdy nesmie prepravovať letecky.
• �So zariadením nikdy nepracujte v blízkosti horľavých látok (papier, drevo alebo zápalné látky). Zariadenie 

dosahuje za normálneho chodu veľmi vysoké teploty.
• �POZOR: prístupné časti zariadenia môžu byť veľmi horúce. Zariadenie chráňte pred malými deťmi 

(nebezpečenstvo popálenia). V žiadnom prípade sa nedotýkajte horáku, kým je ešte horúci. 
• �Zapálený horák neskladajte na zem (nebezpečenstvo požiaru). Zariadenie nenechávajte počas prevádzky 

bez dozoru. Pozor! Horáky ani po použití neukladajte v blízkosti horľavých materiálov – nebezpečenstvo 
požiaru. 

• �Zariadenie nikdy nepoužívajte v stodole, drevenom altánku ani v blízkosti dreveného plotu 
(nebezpečenstvo požiaru).

• �Zariadenie prevádzkujte len v bezpečnej vzdialenosti od horľavých látok. Musí sa používať v minimálnej 
vzdialenosti 50 cm od horľavých látok.

• �Zariadenie nepoužívajte za silného vetra, dažďa alebo pri vysokej úrovni vlhkosti. Ak nárazový vietor sfúkne 
plameň, okamžite zatvorte ventil regulácie plynu (A), aby už nemohol uniknúť žiaden plyn.

• �Toto zariadenie a nádobu so stlačeným plynom musíte udržiavať mimo tepelných zdrojov (ohrievače, 
elektrické spotrebiče, rúry alebo silné slnečné žiarenie atď.).

• Zariadenie sa smie používať len v dobre vetraných priestoroch. Celoštátne normy platia pre:
- prívod spaľovacieho vzduchu
- predchádzanie vzniku nebezpečných množstiev nespáleného plynu.

• �Zariadenie sa nikdy nesmie používať v blízkosti zdrojov tepla, plameňa, iskier, akumulovaného prachu alebo 
horľavých látok. Zariadenie používajte len v bezpečnej vzdialenosti od horľavých materiálov – udržiavajte 
bezpečnú vzdialenosť minimálne 0,5 m od všetkých predmetov, rovnako ako aj vzdialenosť minimálne 1 m 
od akýchkoľvek objektov nad zariadením.

Skúška tesnosti
Ak z vášho prístroja uniká plyn (zápach plynu), okamžite ho premiestnite na miesto s dobrou cirkuláciou 
vzduchu a bez zdroja vznietenia, kde môžete únik detegovať a opraviť. Tesnosť zariadenia kontrolujte iba vo 
vonkajších priestoroch. Netesnosti nikdy nehľadajte plameňom, namiesto toho použite mydlovú vodu alebo 
sprej na detekciu únikov (CFH č. 52110).

Dôležité upozornenie pred uvedením zariadenia do prevádzky 
Zostava a nastavenia, ktoré vykonal výrobca, sa nikdy nesmú meniť. Svojvoľné vykonávanie konštrukčných 
zmien na zariadení, odoberanie súčiastok alebo používanie iných súčiastok, ktoré nie sú výrobcom povolené, 
môže byť veľmi nebezpečné.

Toto zariadenie sa môže používať len s nádobami so stlačeným plynom, ktoré majú ventil na odber plynu v 
súlade s európskou normou EN 417 (napr. špeciálna plynová nádoba SG 105, č. 52105). Pokus o pripojenie 
plynových nádob iných typov môže byť nebezpečné. Tieto nádoby so stlačeným plynom sú ľahko 
dostupné v železiarstve alebo v špecializovaných predajniach.

Poznámka: nádobu držte v ruke tak, aby ste mohli správne používať horák na jemné spájkovanie (slúži ako 
rukoväť). Ak sa chystáte pracovať s horákom na jemné spájkovanie dlhší čas, vždy si nasaďte rukavice, pretože 
nádoba sa v ruke počas používania rýchlo ochladí (až na 5 °C). Zariadenie musí byť vždy umiestnené na 
rovnom povrchu, ako je znázornené na obr. III.  

Opatrenia, ktoré musíte vykonať pred pripojením plynovej bomby
Uistite sa, že všetky prípojky a ostatné spoje sú založené správne a nič nie je poškodené. Pred pripojením 
plynovej nádoby musíte vždy skontrolovať, či je na ventile odberu plynu zariadenia nasadené tesnenie (č. 
4 – nákres II) a či je v dobrom stave (vizuálna kontrola). Toto tesnenie zaručuje plynotesné pripojenie medzi 
zariadením a nádobou so stlačeným plynom. Skontrolujte, či nie sú časti prepravujúce plyn poškodené. 
Nepoužívajte zariadenie s poškodeným alebo opotrebovaným tesnením. Nikdy nepoužívajte chybné 
zariadenie, z ktorého uniká plyn, je poškodené alebo nefunguje správne. Pred pripojením nádoby so 
stlačeným plynom vždy zatvorte ventil na reguláciu plynu (A) zariadenia. Pred zapálením horáka na jemné 
spájkovanie sa vždy uistite, že sú všetky spoje pevne pripojené. 

Pripojenie nádoby so stlačeným plynom:
Horák na jemné spájkovanie je kompletne zmontovaný s výnimkou nádoby so stlačeným plynom s ventilom 
na odber plynu. Dbajte na to, aby ste nádobu so stlačeným plynom (č. 2) pripájali k zariadeniu len vtedy, 
keď ste vonku a aby ste sa nachádzali v dostatočnej vzdialenosti od všetkých možných zdrojov horenia, ako 
sú otvorený oheň, zápalné plamienky a elektrické variče a aby ste sa nachádzali v dostatočnej vzdialenosti 
od iných osôb. Skontrolujte, či je ventil na reguláciu plynu (A) pevne zatvorený. Pred pripojením nádoby so 
stlačeným plynom z nej odstráňte ochranný uzáver. Na to budete potrebovať skrutkovač alebo podobné 
náradie. Nádobu so stlačeným plynom teraz PEVNE priskrutkujte k ventilu na odber plynu tak, že ju budete 
držať zvisle (pozrite nákres I). Pred opätovným pripojením nádoby so stlačeným plynom vždy skontrolujte 
gumené tesnenie (č. 4) na ventile na odber plynu (nákres II – vizuálna kontrola). Pred zapálením horáka na 
jemné spájkovanie sa vždy uistite, že sú všetky spoje pevne pripojené.

Horák na jemné spájkovanie (č. 1) s ventilom na reguláciu plynu (A) sa naskrutkuje priamo na nádobu so 
stlačeným plynom (č. 2). Následne sa stane rukoväťou spájkovacej jednotky. Pred naskrutkovaním nádoby 
so stlačeným plynom (č. 2) na horák na jemné spájkovanie sa vždy uistite, že je ventil na reguláciu plynu 
(A) pevne zatvorený. Teraz naskrutkujte nádobu so stlačeným plynom (č. 2) na ventil horáka tak, že horák 
na jemné spájkovanie budete držať v ruke a nádobu so stlačeným plynom budete otáčať proti smeru 
hodinových ručičiek. Nádobu so stlačeným plynom nikdy nedržte hore nohami. Dbajte na to, aby ste nikdy 
nepoškodili závit nádoby so stlačeným plynom ani závit horáka na jemné spájkovanie. Spojenie medzi 
nádobou so stlačeným plynom a horákom musí byť plynotesné. Pripevnite bezpečnostný stojan (č. 3) – 
pozrite obr. III – k nádobe so stlačeným plynom (č. 2).

Začatie práce
Mierne otvorte ventil na reguláciu plynu (A) otáčaním doľava (proti smeru hodinových ručičiek), kým nezačne 
prúdiť plyn. K hrotu horáka priložte zápalku alebo zapaľovač a zapáľte plyn. Na nastavenie plameňa použite 
ventil na reguláciu plynu (A). Zariadenie umiestnite na miesto, kde sa nemôže prevrátiť alebo prevrhnúť. Na 
zaistenie bezpečného umiestnenia zariadenia použite dodaný bezpečnostný stojan (č. 3) (montáž – pozrite 
obr. III). Krátke predhriatie horáka (približne 30 sekúnd) zlepší tvar plameňa. 

Poznámka: nádobu so stlačeným plynom držte v ruke tak, aby ste mohli správne používať horák na jemné 
spájkovanie (slúži ako rukoväť). Ak sa chystáte pracovať so spájkovacím zariadením dlhší čas, vždy si nasaďte 
rukavice, pretože nádoba so stlačeným plynom sa v ruke počas používania rýchlo ochladí (až na 5 °C). 
Zariadenie musí byť vždy umiestnené na rovnom povrchu, ako je znázornené na obr. III.  

Nastavenie plameňa
Na nastavenie plameňa použite ventil na reguláciu plynu (A).

Výmena plynovej nádoby (nádoba so stlačeným vzduchom s ventilom na odber plynu)
Pred odobratím plynovej nádoby sa presvedčte, že plameň na horáku je zhasnutý. Pred výmenou 
skontrolujte, či je nádoba so stlačeným plynom prázdna (zatraste ňou, či nezačujete špliechanie kvapaliny). 
Potom zo zariadenia odskrutkujte nádobu so stlačeným plynom a pred uskladnením alebo prepravou 
nechajte zariadenie úplne vychladnúť. Pred pripojením novej plynovej nádoby skontrolujte tesnenie (č. 
4, obrázok II – vizuálna kontrola). Výmenu plynovej nádoby robte vždy vonku a v dostatočnej vzdialenosti 
od iných osôb. Pred pripojením nádoby so stlačeným plynom (č. 2) vonku vždy skontrolujte, či je ventil na 
reguláciu plynu (A) pevne zatvorený a či ste v dostatočnej vzdialenosti od akýchkoľvek zdrojov vznietenia, 
ako sú otvorené plamene, zápalné plamienky, elektrické variče a či ste v dostatočnej vzdialenosti aj od iných 
osôb. Teraz podržte nádobu so stlačeným plynom vo zvislej polohe a potom ju pevne naskrutkujte na ventil 
na odber plynu, ako je znázornené vyššie (nákres I), aby nemohol unikať žiadny plyn. Pred opätovným 
pripojením nádoby so stlačeným plynom je potrebné vždy skontrolovať tesnenie.

Čistenie zariadenia
Na čistenie zariadenia môžete použiť suchú handričku, ale až po vychladnutí horáka na jemné spájkovanie. 
Nikdy nepoužívajte čistiace prostriedky, pretože by mohli zablokovať otvory v horáku na jemné spájkovanie 
a plynovú dýzu.

Skladovanie a preprava
Po skončení práce musíte pred skladovaním alebo prepravou vždy odskrutkovať tlakovú nádobu so 
stlačeným vzduchom zo zariadenia. Dôležitá informácia: ventil na odber plynu na nádobe so stlačeným 
plynom sa po odskrutkovaní nádoby automaticky uzavrie, aby sa zabránilo unikaniu plynu. 

V čase, keď prístroj nepoužívate, dbajte na to, aby sa naň neprášilo a aby nebol vystavený vlhkosti.

Dbajte na to, aby bolo zariadenie so zatvoreným ventilom na odber plynu úplne vychladnuté. Až potom ho 
odložte na bezpečné a suché miesto. To isté platí aj pri preprave. Dbajte na to, aby sa zariadenie ani nádoba 
so stlačeným plynom nemohli nekontrolovane pohybovať sem a tam. Zariadenie musí byť počas prepravy 
vždy oddelené od nádoby so stlačeným plynom.

Údržba + oprava 
Používajte iba určené náhradné diely. Nikdy nepoužívajte zariadenie s poškodeným dielom. Akékoľvek 
opravy, ako aj výmenu dýzy alebo výmenu tesnenia smie vykonávať iba autorizovaný špecializovaný 
predajca skvapalnených plynov alebo výrobca. Ak potrebujete opravu, kontaktujte výrobcu na nižšie 
uvedenej servisnej adrese. 

Záruka
Originálny pokladničný doklad uchovávajte vždy na bezpečnom mieste. Tento dokument sa vyžaduje ako 
doklad o kúpe. Kontaktujte nás prostredníctvom e-mailu na adrese: info@cfh-gmbh.de v prípade, ak máte 
nárok na záruku. Okamžite vás budeme kontaktovať.

Informácie týkajúce sa životného prostredia 
Plynová náplň pozostáva z ekologicky neškodného kvapalného plynu a pre životné prostredie či ozónovú 
vrstvu nepredstavuje žiadne nebezpečenstvo. Riaďte sa smernicami pre kvapalný plyn. Nádoba so stlačeným 
plynom a jej obsah nepodlieha trvanlivosti.

Likvidácia nádoby so stlačeným plynom s ventilom na odber plynu
Úplne vyprázdnenú bombu so stlačeným plynom môžete odniesť na zberné miesto v systéme dvojitej 
recyklácie na likvidáciu. Nádoby so stlačeným plynom, ktoré nie sú úplne prázdne, musíte odniesť na zberné 
miesto škodlivých látok. 

Likvidácia zariadenia
Horák na jemné spájkovanie je vyrobený z recyklovateľných materiálov. Ohľadom likvidácie alebo 
recyklácie horáka na jemné spájkovanie sa obráťte na miestny úrad na likvidáciu odpadu alebo spoločnosť 
zaoberajúcou sa likvidáciou odpadu.

Technické údaje
Druh plynu:		  Zmes propánu abutánu
Druh plynu: 		  priamy tlak
Spotreba plynu:		  Pribl. 58 g/h
Teplotná hranica:		  Pribl. 0,8 kW
Č. dýzy: 		  17
Označenie horáka:		  P14

Dôležitá informácia: teplota okolitého vzduchu bude mať významný vplyv na výkon zariadenia. Vo 
všeobecnosti platí nasledovné: výkon sa zhoršuje v chladnom prostredí.

Zariadenie nesmie byť počas používania nikdy ponechané bez dozoru!

Technické a vizuálne zmeny vyhradené.
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